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See the notice on TED website

391822-2026 - Competition
Germany – Special-purpose road passenger-transport services – Fahrdienst 9007566 
Freckenhorster Werkstätten
OJ S 109/2026 09/06/2026
Contract or concession notice – standard regime - Change notice
Services

1. Buyer

1.1.  Buyer
Official name: Freckenhorster Werkstätten GmbH
Email: benedikt.niemeier@lwl.org
Legal type of the buyer: Public undertaking
Activity of the contracting authority: Social protection

2. Procedure

2.1.  Procedure
Title: Fahrdienst 9007566 Freckenhorster Werkstätten
Description: Arbeitstägliche Beförderung von Menschen mit Behinderungen zu den 
Werkstätten der Freckenhorster Werkstätten GmbH.
Procedure identifier: 374620b9-be0b-4cac-b662-2737f091b174
Internal identifier: RVE-007-35-26
Type of procedure: Open
The procedure is accelerated: no

2.1.1.  Purpose
Main nature of the contract: Services
Main classification (cpv): 60130000 Special-purpose road passenger-transport services

2.1.2.  Place of performance
Town: Warendorf
Postcode: 48231
Country subdivision (NUTS): Warendorf (DEA38)
Country: Germany

2.1.4.  General information
Additional information: Der Landschaftsverband Westfalen-Lippe führt die Vergabe im Namen 
und im Auftrag der Freckenhorster Werkstätten GmbH (als Trägerin der Werkstätten) durch. 
Sämtliche Entscheidungen im Vergabeverfahren werden von der Freckenhorster Werkstätten 
GmbH getroffen. Die Vergabeunterlagen stehen nur auf der Vergabeplattform (http://www.lwl.

 zum kostenlosen Download zur Verfügung, ein Versand per Mail oder Post org/eVergabe)
erfolgt nicht. Ohne Registrierung auf der Vergabeplattform ist der Bieter verpflichtet, sich 
selbst über eventuelle Änderungen im Vergabeverfahren zu informieren und unterliegt somit 
der sogenannten "Holschuld". Der Auftraggeber weist darüber hinaus darauf hin, dass Bieter 
im Falle von Fragen nur informiert werden können,wenn sie sich unter Angabe einer E-Mail-
Adresse beim Auftraggeber registriert haben. Soweit eine Registrierung nicht erfolgt, können 
keine Informationen übermittelt werden. Registrierte Bieter sind selbst dafür verantwortlich auf 
der Vergabeplattform regelmäßig zu prüfen, ob neue Nachrichten eingegangen sind. Das 
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Risiko der vollständigen und lesbaren Übermittlung des Auskunftsersuchens trägt der 
anfragende Bieter. Erfolgt keine Registrierung, bedeutet dies auch, dass bei Abgabe eines 
Angebotes, der Bieter selbst dafür verantwortlich ist, dass die von ihm verwendeten 
Vergabeunterlagen bei Angebotsabgabe aktuell sind und sämtliche eventuell eingegangenen 
Änderungen bzw. Erläuterungen nach Bieterfragen berücksichtigt werden. Die Angebote sind 
fristgerecht (vgl. Fristen I - BT-131) und ausschließlich elektronisch über die Vergabeplattform 
einzureichen. Aus Gründen des Datenschutzes ist die Datei "Kalkulationsgrundlagen_G" 
(exemplarische Adressen und Besonderheiten der zu befördernden Personen) verschlüsselt 
und mit einem Zugangscode versehen, welcher nur auf Anforderung zur Verfügung gestellt 
wird. Die Anforderung ist mit dem der Ausschreibung beiliegendem Vordruck per E-Mail an die 
im Vordruck benannte Ansprechperson unterschrieben einzureichen. Erst nach Erhalt der 
entsprechenden Bestätigung (Erklärung über die Einhaltung der datenschutzrechtlichen 
Bestimmungen) wird der Zugangscode für die Kalkulationsgrundlagen zugesandt. Das 
Einzugsgebiet der Freckenhorster Werkstättenn GmbH ist in 9 Regionen (Lose) aufgeteilt. Die 
Beauftragung umfasst die Beförderung der in dem jeweiligen Regionallos genannten 
Beschäftigten, die Fahrdienstorganisation sowie das Beschwerdemanagement. Die in den 
Adresslisten benannten Abholorte (Kalkulationsgrundlagen) sind exemplarisch. Die in den 
einzelnen Preisblättern eingetragenen Werte und Begleitpersonen pro Fahrtag sind 
kalkulatorisch und basieren auf Erfahrungswerten der Werkstatt; diese dürfen nicht verändert 
werden. Die angebotenen Preise müssen die vollständige und vertragsgemäße Durchführung 
der Leistung umfassen. Es sind Nettopreise (exkl. Umsatzsteuer) anzugeben. Auskünfte über 
die Vergabeunterlagen sind bis spätestens 6 Kalendertage vor Ablauf der Angebotsfrist zu 
beantworten und Anfragen daher rechtzeitig an die Vergabestelle zu richten (Anfragen bis zum 
26.06.2026). Die Eignungsprüfung wird in Abhängigkeit von der Anzahl der angebotenen Lose 
durchgeführt. Der Auftraggeber behält sich vor, Bieter zu einem Klärungsgespräch bzgl. der 
Eignung / seines Angebotes einzuladen. Es wird darauf hingewiesen, dass ein Auszug aus 
dem Wettbewerbsregister und Gewerbezentralregister vom Auftraggeber für den Bieter 
eingeholt wird, der den Zuschlag erhalten soll.
Legal basis: 
Directive 2014/24/EU
vgv -

2.1.5.  Terms of procurement
Terms of submission: 
Maximum number of lots for which one tenderer can submit tenders: 9
Terms of contract: 
Maximum number of lots for which contracts can be awarded to one tenderer: 9

2.1.6.  Grounds for exclusion
Sources of grounds for exclusion: Notice, Procurement Document
Breaching obligation relating to payment of taxes: Es gelten die gesetzlichen 
Ausschlussvoraussetzungen nach §§ 123 bis 126 GWB. Unternehmen müssen das 
Nichtvorliegen der Ausschlussgründe in einer Eigenerklärung, die den Vergabeunterlagen 
beigefügt ist, nachweisen.

5. Lot

5.1.  Lot: LOT-0001
Title: Beförderung Region 1
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Description: Arbeitstägliche Beförderung von ca. 74 Menschen mit Behinderung,davon 63 
Läufer und 11 Rollstuhlfahrer, aus der o.g. Region.
Internal identifier: LOT-0001

5.1.1.  Purpose
Main nature of the contract: Services
Main classification (cpv): 60130000 Special-purpose road passenger-transport services

5.1.2.  Place of performance
Town: Albersloh, Drensteinfurt, Rinkerode, Sendenhorst, Walstedde
Postcode: 48317, 48324
Country subdivision (NUTS): Warendorf (DEA38)
Country: Germany

5.1.3.  Estimated duration
Start date: 01/12/2026
Duration end date: 30/11/2031

5.1.6.  General information
Reserved participation: 
Participation is not reserved.
The names and professional qualifications of the staff assigned to perform the contract must 
be given: Not required
Procurement Project not financed with EU Funds.
The procurement is covered by the Government Procurement Agreement (GPA): yes
This procurement is also suitable for small and medium-sized enterprises (SMEs): no
Additional information: Bieter bzw. Bietergemeinschaft: Besitz einer gültigen Genehmigung zur 
gewerblichen Personenbeförderung gem. PeBfG. Der Auftraggeber behält sich vor, sich diese 
Genehmigung vor Auftragserteilung vorlegen zu lassen. Fahrpersonal (Fahrerin/Fahrer): 
Besitz einer gültigen Fahrerlaubnis zur Fahrgastbeförderung nach § 48 FeV oder die 
Führerscheinklasse D bzw. D1. Die Fahrerlaubnis nach FeV muss spätestens 6 Wochen nach 
Leistungsbeginn für das gesamte Fahrpersonal vorliegen. Bietergemeinschaft haftet 
gesamtschuldnerisch. Es sind besondere Vertragsbedingungen gem. Vertrag und die 
Besonderen Vertragsbedingungen gem. TVgG NRW einzuhalten. Der Bieter bzw. die 
Bietergemeinschaft verpflichtet sich zur Geheimhaltung von Berufsgeheimnissen nach § 203 
StGB. Abgabe einer Eigenerklärung zur Einhaltung der Russland- Sanktionen der EU bzw. zur 
Umsetzung von Art. 5k Abs. 1 der Verordnung (EU) Nr. 833/2014 in der Fassung des Art. 1 
Ziff. 23 der Verordnung (EU) 2022/576 des Rates vom 8. April 2022.

5.1.7.  Strategic procurement
Aim of strategic procurement: No strategic procurement

5.1.9.  Selection criteria
Sources of selection criteria: Notice
Criterion: References on specified services
Description of selection criterion: Auflistung und kurze Beschreibung der Eignungskriterien: 
Benennung von Referenzen und Subunternehmen. Zum Nachweis seiner technischen und 
beruflichen Leistungsfähigkeit hat der Bieter Referenzen aus dem Bereich "Beförderung von 
Menschen mit Behinderung" zu benennen. Referenzen müssen hinsichtlich ihrer 
Größenordnung (z.B. Personenanzahl, Fahrzeuganzahl) und der Vertragsart (Rahmenvertrag 
mit Fahrdienstorganisation und Beschwerdemanagement durch den Auftragnehmer) 
vergleichbar mit dem ausgeschriebenen Auftrag sein. Es muss mindestens ein vergleichbarer 
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Referenzauftrag oder Referenzaufträge angegeben werden, die in Summe vergleichbar sind. 
Für die Referenzen sind dabei Auftraggeber, Ansprechperson*), Telefon-Nr.*), 
Kurzbeschreibung des Auftrages, Gesamtlaufzeit Referenzauftrag, Beginn Referenzauftrag, 
Anzahl der durchschnittlich zu befördernden Personen pro Fahrtag, Anzahl der 
durchschnittlich eingesetzten Fahrzeuge pro Fahrtag zu benennen. *) Diese Angaben müssen 
aus Datenschutzgründen mit der Abgabe des Angebotes (noch) nicht gemacht werden. Auf 
Aufforderung des Auftraggebers sind diese Angaben nachzureichen. Der Auftraggeber behält 
sich vor, die angegebenen Referenzen zu verifizieren. Angaben, die einer Verifizierung nicht 
standhalten, können zum Ausschluss des Angebotes führen. Für die Subunternehmer ist die 
genaue Bezeichnung der Teilleistung, Firma, Adresse, zu benennen. Die Werkstatt kann 
eigene (negative) Erfahrungen heranziehen. Beschreibung des aktuellen Fuhrparks und der 
zur Verfügung stehenden technischen Ausrüstung (z.B. Anzahl der Fahrzeuge, Fahrzeugtyp, 
Anzahl Sitzplätze/Rollstuhlplätze) als Anlage beifügen, Angabe des kalkulierten 
Fahrzeugeinsatzes, Anzahl der Plätze (getrennt nach Sitz- und Rollstuhlplätzen) und Angaben 
aus aktuellem Fuhrpark oder Neuanschaffung, Fahrzeug mit alternativem Antrieb. Sofern 
Fahrzeuge für die Leistungserbringung noch angeschafft werden müssen, ist dies ebenfalls in 
den Angebotsdaten zu benennen. Es ist darzulegen, dass die Fahrzeuge rechtzeitig zum 
Leistungsbeginn verfügbar sind. Auf Verlangen des Auftraggebers ist für neuanzuschaffende 
Fahrzeuge eine Lieferzusage und /oder ein vergleichbarer Nachweis sowie die 
Finanzierungszusage z. B. einer Bank bzw. das Finanzierungkonzept einzureichen.

Criterion: Other economic or financial requirements
Description of selection criterion: Auflistung und kurze Beschreibung der Eignungskriterien: 
Angaben im Rahmen von Eigenerklärungen über den Gesamtumsatz des Unternehmens in 
EUR sowie über den Umsatz im Geschäftsbereich der Beförderung von behinderten 
Menschen in EUR jeweils bezogen auf die letzten drei Geschäftsjahre (2023, 2024, 2025). 
Eintragungen wie "auf Anfrage", "nach Bedarf", "siehe Anlage", "siehe oben" oder ähnliche 
Einträge sind nicht zulässig. Es ist eine Eigenerklärung abzugeben, dass er/sie bei 
Vertragsabschluss über eine ausreichende Berufs- bzw. Betriebshaftpflichtversicherung 
verfügen wird. Der Auftragnehmer ist verpflichtet, eine Betriebshaftpflichtversicherung mit 
einer Versicherungssumme von mindestens 1.000.000,- € je Schadensfall für Personen und 
Sachschäden abzuschließen, über die gesamte Vertragslaufzeit aufrecht zu erhalten und dies 
dem Auftraggeber auf Verlangen jederzeit nachzuweisen. Eine aktuelle Police der 
Haftpflichtversicherung wird dem Auftraggeber auf Verlangen vorgelegt.

Criterion: Enrolment in a relevant professional register
Description of selection criterion: Mit den Angebotsunterlagen sind Angaben zum 
Unternehmen (Geschäftssitz, Name und Anschrift der zuständigen Niederlassung) 
einzureichen. Darüber hinaus ist eine Eigenerklärung mit folgendem Inhalt abzugeben. Mit der 
Abgabe des Angebotes erklärt der Bieter bzw. die Bietergemeinschaft ausdrücklich, dass - er 
/sie das Gewerbe angemeldet hat und die gesetzlichen Verpflichtungen zur Zahlung von 
Steuern und Sozialversicherungsbeiträgen erfüllt und beachtet und die 
krankenversicherungspflichtigen Arbeitnehmer bei der Krankenkasse angemeldet hat. - er /sie 
das Gesetz zur Bekämpfung der Schwarzarbeit und illegalen Beschäftigung vom 23.07.2004 
(in dergeltenden Fassung) beachtet. - er /sie nicht aufgrund eines rechtskräftigen Urteils aus 
Gründen bestraft worden ist, die die berufliche Zuverlässigkeit in Frage stellen. - das Angebot 
auf autonomer sowie betriebsindividueller Kalkulation und Preisbildung beruht und in keinem 
Zusammenhang mit wettbewerbsbeschränkenden Abreden oder sonstigen Vereinbarungen 
ähnlicher Art steht. - er /sie bei Vertragsabschluss über eine ausreichende 
Betriebshaftpflichtversicherung verfügen wird, die das Risiko der Beförderungsleistungen 
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abdeckt. Eine aktuelle Police der Haftpflichtversicherungwird dem Auftraggeber auf Verlangen 
vorgelegt. - keine Verfehlungen vorliegen, die seinen /ihren Ausschluss von der Teilnahme am 
Wettbewerb rechtfertigenkönnen, wie beispielsweise nach § 6 Arbeitnehmer-Entsendegesetz 
oder gem. § 5 KorruptionsbG NRW zu einem Eintrag in das Vergaberegister führen könnten. 
Der Bieter/die Bietergemeinschaft versichern zusätzlich, dass die in §§ 123, 124 GWB 
aufgeführten Ausschlusstatbestände nicht auf sie zutreffen. Sofern abweichend hiervon ein 
oder mehrere Ausschlusstatbestände zutreffen sollten, sind diese in einer separaten Anlage 
zu erläutern und die ggf. getroffenen Maßnahmen gem. § 125 GWB darzustellen. Zudem ist 
eine Erklärung abzugeben, ob sich der Bieter bzw. die Bietergemeinschaft in einem 
Insolvenzverfahrenbefindet. Im Weiteren ist eine Erklärung abzugeben, dass die 
Voraussetzungen für einen Ausschluss nach § 19 Abs. 1MiLoG nicht vorliegen. Der Bieter ist 
sich bewusst, dass eine im Vergabeverfahren abgegebene vorsätzlich unzutreffende 
Erklärung in Bezug auf seine Eignung zum Ausschluss von der Teilnahme am Wettbewerb 
führen kann. Der Auftraggeber wird ermächtigt, jederzeit die vom Bieter getätigten Angaben zu 
überprüfen und entsprechende Auskünfte einzuholen oder Bestätigungen zu verlangen. Der 
Auftraggeber behält sich ausdrücklich vor, fehlende Angaben und Erklärungen nachzufordern 
sowie die Angaben des Bieters zu überprüfen und zu diesem Zweck belastbare Nachweise 
vom Bieter zu verlangen. Der Auftraggeber behält sich vor, die Eignungsnachweise der 
eingesetzten Unterauftragnehmer nachzufordern, die auch für den Bieter gefordert werden.

5.1.10.  Award criteria
Criterion: 
Type: Quality
Name: Qualitätskonzept
Description: Qualitätsbewertung
Category of award weight criterion: Weight (percentage, exact)
Award criterion number: 20
Criterion: 
Type: Price
Name: Preis
Description: Preis
Category of award weight criterion: Weight (percentage, exact)
Award criterion number: 80

5.1.11.  Procurement documents
Languages in which the procurement documents are officially available: German
Address of the procurement documents: https://lwl.org/NetServer/TenderingProcedureDetails?
function=_Details&TenderOID=54321-Tender-19bbc2a2b80-60e7b8f929e8e082

5.1.12.  Terms of procurement
Terms of submission: 
Electronic submission: Allowed
Address for submission: https://www.lwl.org/eVergabe
Languages in which tenders or requests to participate may be submitted: German
Electronic catalogue: Not allowed
Variants: Allowed
Tenderers may submit more than one tender: Not allowed
Deadline for receipt of tenders: 02/07/2026 11:00:00 (UTC+02:00) Eastern European Time, 
Central European Summer Time
Duration during which the tender must remain valid: 3 Months
Information that can be supplemented after the submission deadline: 

https://lwl.org/NetServer/TenderingProcedureDetails?function=_Details&TenderOID=54321-Tender-19bbc2a2b80-60e7b8f929e8e082
https://lwl.org/NetServer/TenderingProcedureDetails?function=_Details&TenderOID=54321-Tender-19bbc2a2b80-60e7b8f929e8e082
https://www.lwl.org/eVergabe
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At the discretion of the buyer, all missing tenderer-related documents may be submitted later.
Additional information: Der Auftraggeber bzw. die Vergabestelle behält sich unter den 
Voraussetzungen des § 56 Abs. 2, 3 VgV vor, unter Fristsetzung dazu aufzufordern, fehlende, 
unvollständige oder fehlerhafte unternehmensbezogene Unterlagen, insbesondere 
Eigenerklärungen, Angaben, Bescheinigungen oder sonstige Nachweise, nachzureichen, zu 
vervollständigen oder zu korrigieren, oder fehlende oder unvollständige leistungsbezogene 
Unterlagen nachzureichen oder zu vervollständigen. Angebote, die nicht die geforderten oder 
nachgeforderten Unterlagen enthalten, werden von der Wertung ausgeschlossen (§ 57 Abs. 1 
Nr. 2 VgV).
Terms of contract: 
The execution of the contract must be performed within the framework of sheltered 
employment programmes: No
Electronic invoicing: Allowed
Electronic ordering will be used: no
Electronic payment will be used: no

5.1.15.  Techniques
Framework agreement: 
No framework agreement
Information about the dynamic purchasing system: 
No dynamic purchase system

5.1.16.  Further information, mediation and review
Review organisation: Vergabekammer Westfalen
Information about review deadlines: Nach § 160 Absatz 3 des Gesetzes gegen 
Wettbewerbsbeschränkungen (GWB) ist der Antrag auf Einleitung eines 
Nachprüfungsverfahrens vor der Vergabekammer unzulässig, soweit 1. der Antragsteller den 
geltend gemachten Verstoß gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des 
Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von 
zehn Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der Frist nach § 134 Absatz 2 bleibt unberührt, 2. 
Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht 
spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder 
zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 3. Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis 
zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber 
gerügt werden, 4. mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, 
einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind. Satz 1 gilt nicht bei einem Antrag auf 
Feststellung der Unwirksamkeit des Vertrages nach § 135 Absatz 1 Nummer 2. § 134 Absatz 
1 Satz 2 bleibt unberührt.
Organisation providing additional information about the procurement procedure: 
Freckenhorster Werkstätten GmbH
Organisation receiving requests to participate: Landschaftsverband Westfalen-Lippe, LWL-
Haupt- und Personalabteilung / Postcenter

5.1.  Lot: LOT-0002
Title: Beförderung Region 2
Description: Arbeitstägliche Beförderung von ca. 83 Menschen mit Behinderung,davon 70 
Läufer und 13 Rollstuhlfahrer, aus der o.g. Region.
Internal identifier: LOT-0002

5.1.1.  Purpose
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Main nature of the contract: Services
Main classification (cpv): 60130000 Special-purpose road passenger-transport services

5.1.2.  Place of performance
Town: Everswinkel, Ostbevern, Telgte, Westbevern-Vatrup, Alverskirchen, Ostbevern-Brock
Postcode: 48351, 48346, 48291
Country subdivision (NUTS): Warendorf (DEA38)
Country: Germany

5.1.3.  Estimated duration
Start date: 01/12/2026
Duration end date: 30/11/2031

5.1.6.  General information
Reserved participation: 
Participation is not reserved.
The names and professional qualifications of the staff assigned to perform the contract must 
be given: Not required
Procurement Project not financed with EU Funds.
The procurement is covered by the Government Procurement Agreement (GPA): yes
This procurement is also suitable for small and medium-sized enterprises (SMEs): no
Additional information: Bieter bzw. Bietergemeinschaft: Besitz einer gültigen Genehmigung zur 
gewerblichen Personenbeförderung gem. PeBfG. Der Auftraggeber behält sich vor, sich diese 
Genehmigung vor Auftragserteilung vorlegen zu lassen. Fahrpersonal (Fahrerin/Fahrer): 
Besitz einer gültigen Fahrerlaubnis zur Fahrgastbeförderung nach § 48 FeV oder die 
Führerscheinklasse D bzw. D1. Die Fahrerlaubnis nach FeV muss spätestens 6 Wochen nach 
Leistungsbeginn für das gesamte Fahrpersonal vorliegen. Bietergemeinschaft haftet 
gesamtschuldnerisch. Es sind besondere Vertragsbedingungen gem. Vertrag und die 
Besonderen Vertragsbedingungen gem. TVgG NRW einzuhalten. Der Bieter bzw. die 
Bietergemeinschaft verpflichtet sich zur Geheimhaltung von Berufsgeheimnissen nach § 203 
StGB. Abgabe einer Eigenerklärung zur Einhaltung der Russland- Sanktionen der EU bzw. zur 
Umsetzung von Art. 5k Abs. 1 der Verordnung (EU) Nr. 833/2014 in der Fassung des Art. 1 
Ziff. 23 der Verordnung (EU) 2022/576 des Rates vom 8. April

5.1.7.  Strategic procurement
Aim of strategic procurement: No strategic procurement

5.1.9.  Selection criteria
Sources of selection criteria: Notice
Criterion: References on specified services
Description of selection criterion: Auflistung und kurze Beschreibung der Eignungskriterien: 
Benennung von Referenzen und Subunternehmen. Zum Nachweis seiner technischen und 
beruflichen Leistungsfähigkeit hat der Bieter Referenzen aus dem Bereich "Beförderung von 
Menschen mit Behinderung" zu benennen. Referenzen müssen hinsichtlich ihrer 
Größenordnung (z.B. Personenanzahl, Fahrzeuganzahl) und der Vertragsart (Rahmenvertrag 
mit Fahrdienstorganisation und Beschwerdemanagement durch den Auftragnehmer) 
vergleichbar mit dem ausgeschriebenen Auftrag sein. Es muss mindestens ein vergleichbarer 
Referenzauftrag oder Referenzaufträge angegeben werden, die in Summe vergleichbar sind. 
Für die Referenzen sind dabei Auftraggeber, Ansprechperson*), Telefon-Nr.*), 
Kurzbeschreibung des Auftrages, Gesamtlaufzeit Referenzauftrag, Beginn Referenzauftrag, 
Anzahl der durchschnittlich zu befördernden Personen pro Fahrtag, Anzahl der 
durchschnittlich eingesetzten Fahrzeuge pro Fahrtag zu benennen. *) Diese Angaben müssen 
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aus Datenschutzgründen mit der Abgabe des Angebotes (noch) nicht gemacht werden. Auf 
Aufforderung des Auftraggebers sind diese Angaben nachzureichen. Der Auftraggeber behält 
sich vor, die angegebenen Referenzen zu verifizieren. Angaben, die einer Verifizierung nicht 
standhalten, können zum Ausschluss des Angebotes führen. Für die Subunternehmer ist die 
genaue Bezeichnung der Teilleistung, Firma, Adresse, zu benennen. Die Werkstatt kann 
eigene (negative) Erfahrungen heranziehen. Beschreibung des aktuellen Fuhrparks und der 
zur Verfügung stehenden technischen Ausrüstung (z.B. Anzahl der Fahrzeuge, Fahrzeugtyp, 
Anzahl Sitzplätze/Rollstuhlplätze) als Anlage beifügen, Angabe des kalkulierten 
Fahrzeugeinsatzes, Anzahl der Plätze (getrennt nach Sitz- und Rollstuhlplätzen) und Angaben 
aus aktuellem Fuhrpark oder Neuanschaffung, Fahrzeug mit alternativem Antrieb. Sofern 
Fahrzeuge für die Leistungserbringung noch angeschafft werden müssen, ist dies ebenfalls in 
den Angebotsdaten zu benennen. Es ist darzulegen, dass die Fahrzeuge rechtzeitig zum 
Leistungsbeginn verfügbar sind. Auf Verlangen des Auftraggebers ist für neuanzuschaffende 
Fahrzeuge eine Lieferzusage und /oder ein vergleichbarer Nachweis sowie die 
Finanzierungszusage z. B. einer Bank bzw. das Finanzierungkonzept einzureichen.

Criterion: Other economic or financial requirements
Description of selection criterion: Auflistung und kurze Beschreibung der Eignungskriterien: 
Angaben im Rahmen von Eigenerklärungen über den Gesamtumsatz des Unternehmens in 
EUR sowie über den Umsatz im Geschäftsbereich der Beförderung von behinderten 
Menschen in EUR jeweils bezogen auf die letzten drei Geschäftsjahre (2023, 2024, 2025). 
Eintragungen wie "auf Anfrage", "nach Bedarf", "siehe Anlage", "siehe oben" oder ähnliche 
Einträge sind nicht zulässig. Es ist eine Eigenerklärung abzugeben, dass er/sie bei 
Vertragsabschluss über eine ausreichende Berufs- bzw. Betriebshaftpflichtversicherung 
verfügen wird. Der Auftragnehmer ist verpflichtet, eine Betriebshaftpflichtversicherung mit 
einer Versicherungssumme von mindestens 1.000.000,- € je Schadensfall für Personen und 
Sachschäden abzuschließen, über die gesamte Vertragslaufzeit aufrecht zu erhalten und dies 
dem Auftraggeber auf Verlangen jederzeit nachzuweisen. Eine aktuelle Police der 
Haftpflichtversicherung wird dem Auftraggeber auf Verlangen vorgelegt.

Criterion: Enrolment in a relevant professional register
Description of selection criterion: Mit den Angebotsunterlagen sind Angaben zum 
Unternehmen (Geschäftssitz, Name und Anschrift der zuständigen Niederlassung) 
einzureichen. Darüber hinaus ist eine Eigenerklärung mit folgendem Inhalt abzugeben. Mit der 
Abgabe des Angebotes erklärt der Bieter bzw. die Bietergemeinschaft ausdrücklich, dass - er 
/sie das Gewerbe angemeldet hat und die gesetzlichen Verpflichtungen zur Zahlung von 
Steuern und Sozialversicherungsbeiträgen erfüllt und beachtet und die 
krankenversicherungspflichtigen Arbeitnehmer bei der Krankenkasse angemeldet hat. - er /sie 
das Gesetz zur Bekämpfung der Schwarzarbeit und illegalen Beschäftigung vom 23.07.2004 
(in dergeltenden Fassung) beachtet. - er /sie nicht aufgrund eines rechtskräftigen Urteils aus 
Gründen bestraft worden ist, die die berufliche Zuverlässigkeit in Frage stellen. - das Angebot 
auf autonomer sowie betriebsindividueller Kalkulation und Preisbildung beruht und in keinem 
Zusammenhang mit wettbewerbsbeschränkenden Abreden oder sonstigen Vereinbarungen 
ähnlicher Art steht. - er /sie bei Vertragsabschluss über eine ausreichende 
Betriebshaftpflichtversicherung verfügen wird, die das Risiko der Beförderungsleistungen 
abdeckt. Eine aktuelle Police der Haftpflichtversicherungwird dem Auftraggeber auf Verlangen 
vorgelegt. - keine Verfehlungen vorliegen, die seinen /ihren Ausschluss von der Teilnahme am 
Wettbewerb rechtfertigenkönnen, wie beispielsweise nach § 6 Arbeitnehmer-Entsendegesetz 
oder gem. § 5 KorruptionsbG NRW zu einem Eintrag in das Vergaberegister führen könnten. 
Der Bieter/die Bietergemeinschaft versichern zusätzlich, dass die in §§ 123, 124 GWB 
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aufgeführten Ausschlusstatbestände nicht auf sie zutreffen. Sofern abweichend hiervon ein 
oder mehrere Ausschlusstatbestände zutreffen sollten, sind diese in einer separaten Anlage 
zu erläutern und die ggf. getroffenen Maßnahmen gem. § 125 GWB darzustellen. Zudem ist 
eine Erklärung abzugeben, ob sich der Bieter bzw. die Bietergemeinschaft in einem 
Insolvenzverfahrenbefindet. Im Weiteren ist eine Erklärung abzugeben, dass die 
Voraussetzungen für einen Ausschluss nach § 19 Abs. 1MiLoG nicht vorliegen. Der Bieter ist 
sich bewusst, dass eine im Vergabeverfahren abgegebene vorsätzlich unzutreffende 
Erklärung in Bezug auf seine Eignung zum Ausschluss von der Teilnahme am Wettbewerb 
führen kann. Der Auftraggeber wird ermächtigt, jederzeit die vom Bieter getätigten Angaben zu 
überprüfen und entsprechende Auskünfte einzuholen oder Bestätigungen zu verlangen. Der 
Auftraggeber behält sich ausdrücklich vor, fehlende Angaben und Erklärungen nachzufordern 
sowie die Angaben des Bieters zu überprüfen und zu diesem Zweck belastbare Nachweise 
vom Bieter zu verlangen. Der Auftraggeber behält sich vor, die Eignungsnachweise der 
eingesetzten Unterauftragnehmer nachzufordern, die auch für den Bieter gefordert werden.

5.1.10.  Award criteria
Criterion: 
Type: Quality
Name: Qualitätskonzept
Description: Qualitätsbewertung
Category of award weight criterion: Weight (percentage, exact)
Award criterion number: 20
Criterion: 
Type: Price
Name: Preis
Description: Preis
Category of award weight criterion: Weight (percentage, exact)
Award criterion number: 80

5.1.11.  Procurement documents
Languages in which the procurement documents are officially available: German
Address of the procurement documents: https://lwl.org/NetServer/TenderingProcedureDetails?
function=_Details&TenderOID=54321-Tender-19bbc2a2b80-60e7b8f929e8e082

5.1.12.  Terms of procurement
Terms of submission: 
Electronic submission: Allowed
Address for submission: https://www.lwl.org/eVergabe
Languages in which tenders or requests to participate may be submitted: German
Electronic catalogue: Not allowed
Variants: Allowed
Tenderers may submit more than one tender: Not allowed
Deadline for receipt of tenders: 02/07/2026 11:00:00 (UTC+02:00) Eastern European Time, 
Central European Summer Time
Duration during which the tender must remain valid: 3 Months
Information that can be supplemented after the submission deadline: 
At the discretion of the buyer, all missing tenderer-related documents may be submitted later.
Additional information: Der Auftraggeber bzw. die Vergabestelle behält sich unter den 
Voraussetzungen des § 56 Abs. 2, 3 VgV vor, unter Fristsetzung dazu aufzufordern, fehlende, 
unvollständige oder fehlerhafte unternehmensbezogene Unterlagen, insbesondere 
Eigenerklärungen, Angaben, Bescheinigungen oder sonstige Nachweise, nachzureichen, zu 

https://lwl.org/NetServer/TenderingProcedureDetails?function=_Details&TenderOID=54321-Tender-19bbc2a2b80-60e7b8f929e8e082
https://lwl.org/NetServer/TenderingProcedureDetails?function=_Details&TenderOID=54321-Tender-19bbc2a2b80-60e7b8f929e8e082
https://www.lwl.org/eVergabe
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vervollständigen oder zu korrigieren, oder fehlende oder unvollständige leistungsbezogene 
Unterlagen nachzureichen oder zu vervollständigen. Angebote, die nicht die geforderten oder 
nachgeforderten Unterlagen enthalten, werden von der Wertung ausgeschlossen (§ 57 Abs. 1 
Nr. 2 VgV).
Terms of contract: 
The execution of the contract must be performed within the framework of sheltered 
employment programmes: No
Electronic invoicing: Allowed
Electronic ordering will be used: no
Electronic payment will be used: no

5.1.15.  Techniques
Framework agreement: 
No framework agreement
Information about the dynamic purchasing system: 
No dynamic purchase system

5.1.16.  Further information, mediation and review
Review organisation: Vergabekammer Westfalen
Information about review deadlines: Nach § 160 Absatz 3 des Gesetzes gegen 
Wettbewerbsbeschränkungen (GWB) ist der Antrag auf Einleitung eines 
Nachprüfungsverfahrens vor der Vergabekammer unzulässig, soweit 1. der Antragsteller den 
geltend gemachten Verstoß gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des 
Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von 
zehn Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der Frist nach § 134 Absatz 2 bleibt unberührt, 2. 
Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht 
spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder 
zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 3. Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis 
zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber 
gerügt werden, 4. mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, 
einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind. Satz 1 gilt nicht bei einem Antrag auf 
Feststellung der Unwirksamkeit des Vertrages nach § 135 Absatz 1 Nummer 2. § 134 Absatz 
1 Satz 2 bleibt unberührt.
Organisation providing additional information about the procurement procedure: 
Freckenhorster Werkstätten GmbH
Organisation receiving requests to participate: Landschaftsverband Westfalen-Lippe, LWL-
Haupt- und Personalabteilung / Postcenter

5.1.  Lot: LOT-0003
Title: Beförderung Region 3
Description: Arbeitstägliche Beförderung von ca. 94 Menschen mit Behinderung,davon 89 
Läufer und 5 Rollstuhlfahrer, aus der o.g. Region.
Internal identifier: LOT-0003

5.1.1.  Purpose
Main nature of the contract: Services
Main classification (cpv): 60130000 Special-purpose road passenger-transport services

5.1.2.  Place of performance
Town: Ahlen, Vorhelm, Ahlen-Tönnishäuschen
Postcode: 59227
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Country subdivision (NUTS): Warendorf (DEA38)
Country: Germany

5.1.3.  Estimated duration
Start date: 01/12/2026
Duration end date: 30/11/2031

5.1.6.  General information
Reserved participation: 
Participation is not reserved.
The names and professional qualifications of the staff assigned to perform the contract must 
be given: Not required
Procurement Project not financed with EU Funds.
The procurement is covered by the Government Procurement Agreement (GPA): yes
This procurement is also suitable for small and medium-sized enterprises (SMEs): no
Additional information: Bieter bzw. Bietergemeinschaft: Besitz einer gültigen Genehmigung zur 
gewerblichen Personenbeförderung gem. PeBfG. Der Auftraggeber behält sich vor, sich diese 
Genehmigung vor Auftragserteilung vorlegen zu lassen. Fahrpersonal (Fahrerin/Fahrer): 
Besitz einer gültigen Fahrerlaubnis zur Fahrgastbeförderung nach § 48 FeV oder die 
Führerscheinklasse D bzw. D1. Die Fahrerlaubnis nach FeV muss spätestens 6 Wochen nach 
Leistungsbeginn für das gesamte Fahrpersonal vorliegen. Bietergemeinschaft haftet 
gesamtschuldnerisch. Es sind besondere Vertragsbedingungen gem. Vertrag und die 
Besonderen Vertragsbedingungen gem. TVgG NRW einzuhalten. Der Bieter bzw. die 
Bietergemeinschaft verpflichtet sich zur Geheimhaltung von Berufsgeheimnissen nach § 203 
StGB. Abgabe einer Eigenerklärung zur Einhaltung der Russland- Sanktionen der EU bzw. zur 
Umsetzung von Art. 5k Abs. 1 der Verordnung (EU) Nr. 833/2014 in der Fassung des Art. 1 
Ziff. 23 der Verordnung (EU) 2022/576 des Rates vom 8. April 2022.

5.1.7.  Strategic procurement
Aim of strategic procurement: No strategic procurement

5.1.9.  Selection criteria
Sources of selection criteria: Notice
Criterion: References on specified services
Description of selection criterion: Auflistung und kurze Beschreibung der Eignungskriterien: 
Benennung von Referenzen und Subunternehmen. Zum Nachweis seiner technischen und 
beruflichen Leistungsfähigkeit hat der Bieter Referenzen aus dem Bereich "Beförderung von 
Menschen mit Behinderung" zu benennen. Referenzen müssen hinsichtlich ihrer 
Größenordnung (z.B. Personenanzahl, Fahrzeuganzahl) und der Vertragsart (Rahmenvertrag 
mit Fahrdienstorganisation und Beschwerdemanagement durch den Auftragnehmer) 
vergleichbar mit dem ausgeschriebenen Auftrag sein. Es muss mindestens ein vergleichbarer 
Referenzauftrag oder Referenzaufträge angegeben werden, die in Summe vergleichbar sind. 
Für die Referenzen sind dabei Auftraggeber, Ansprechperson*), Telefon-Nr.*), 
Kurzbeschreibung des Auftrages, Gesamtlaufzeit Referenzauftrag, Beginn Referenzauftrag, 
Anzahl der durchschnittlich zu befördernden Personen pro Fahrtag, Anzahl der 
durchschnittlich eingesetzten Fahrzeuge pro Fahrtag zu benennen. *) Diese Angaben müssen 
aus Datenschutzgründen mit der Abgabe des Angebotes (noch) nicht gemacht werden. Auf 
Aufforderung des Auftraggebers sind diese Angaben nachzureichen. Der Auftraggeber behält 
sich vor, die angegebenen Referenzen zu verifizieren. Angaben, die einer Verifizierung nicht 
standhalten, können zum Ausschluss des Angebotes führen. Für die Subunternehmer ist die 
genaue Bezeichnung der Teilleistung, Firma, Adresse, zu benennen. Die Werkstatt kann 
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eigene (negative) Erfahrungen heranziehen. Beschreibung des aktuellen Fuhrparks und der 
zur Verfügung stehenden technischen Ausrüstung (z.B. Anzahl der Fahrzeuge, Fahrzeugtyp, 
Anzahl Sitzplätze/Rollstuhlplätze) als Anlage beifügen, Angabe des kalkulierten 
Fahrzeugeinsatzes, Anzahl der Plätze (getrennt nach Sitz- und Rollstuhlplätzen) und Angaben 
aus aktuellem Fuhrpark oder Neuanschaffung, Fahrzeug mit alternativem Antrieb. Sofern 
Fahrzeuge für die Leistungserbringung noch angeschafft werden müssen, ist dies ebenfalls in 
den Angebotsdaten zu benennen. Es ist darzulegen, dass die Fahrzeuge rechtzeitig zum 
Leistungsbeginn verfügbar sind. Auf Verlangen des Auftraggebers ist für neuanzuschaffende 
Fahrzeuge eine Lieferzusage und /oder ein vergleichbarer Nachweis sowie die 
Finanzierungszusage z. B. einer Bank bzw. das Finanzierungkonzept einzureichen.

Criterion: Other economic or financial requirements
Description of selection criterion: Auflistung und kurze Beschreibung der Eignungskriterien: 
Angaben im Rahmen von Eigenerklärungen über den Gesamtumsatz des Unternehmens in 
EUR sowie über den Umsatz im Geschäftsbereich der Beförderung von behinderten 
Menschen in EUR jeweils bezogen auf die letzten drei Geschäftsjahre (2023, 2024, 2025). 
Eintragungen wie "auf Anfrage", "nach Bedarf", "siehe Anlage", "siehe oben" oder ähnliche 
Einträge sind nicht zulässig. Es ist eine Eigenerklärung abzugeben, dass er/sie bei 
Vertragsabschluss über eine ausreichende Berufs- bzw. Betriebshaftpflichtversicherung 
verfügen wird. Der Auftragnehmer ist verpflichtet, eine Betriebshaftpflichtversicherung mit 
einer Versicherungssumme von mindestens 1.000.000,- € je Schadensfall für Personen und 
Sachschäden abzuschließen, über die gesamte Vertragslaufzeit aufrecht zu erhalten und dies 
dem Auftraggeber auf Verlangen jederzeit nachzuweisen. Eine aktuelle Police der 
Haftpflichtversicherung wird dem Auftraggeber auf Verlangen vorgelegt.

Criterion: Enrolment in a relevant professional register
Description of selection criterion: Mit den Angebotsunterlagen sind Angaben zum 
Unternehmen (Geschäftssitz, Name und Anschrift der zuständigen Niederlassung) 
einzureichen. Darüber hinaus ist eine Eigenerklärung mit folgendem Inhalt abzugeben. Mit der 
Abgabe des Angebotes erklärt der Bieter bzw. die Bietergemeinschaft ausdrücklich, dass - er 
/sie das Gewerbe angemeldet hat und die gesetzlichen Verpflichtungen zur Zahlung von 
Steuern und Sozialversicherungsbeiträgen erfüllt und beachtet und die 
krankenversicherungspflichtigen Arbeitnehmer bei der Krankenkasse angemeldet hat. - er /sie 
das Gesetz zur Bekämpfung der Schwarzarbeit und illegalen Beschäftigung vom 23.07.2004 
(in dergeltenden Fassung) beachtet. - er /sie nicht aufgrund eines rechtskräftigen Urteils aus 
Gründen bestraft worden ist, die die berufliche Zuverlässigkeit in Frage stellen. - das Angebot 
auf autonomer sowie betriebsindividueller Kalkulation und Preisbildung beruht und in keinem 
Zusammenhang mit wettbewerbsbeschränkenden Abreden oder sonstigen Vereinbarungen 
ähnlicher Art steht. - er /sie bei Vertragsabschluss über eine ausreichende 
Betriebshaftpflichtversicherung verfügen wird, die das Risiko der Beförderungsleistungen 
abdeckt. Eine aktuelle Police der Haftpflichtversicherungwird dem Auftraggeber auf Verlangen 
vorgelegt. - keine Verfehlungen vorliegen, die seinen /ihren Ausschluss von der Teilnahme am 
Wettbewerb rechtfertigenkönnen, wie beispielsweise nach § 6 Arbeitnehmer-Entsendegesetz 
oder gem. § 5 KorruptionsbG NRW zu einem Eintrag in das Vergaberegister führen könnten. 
Der Bieter/die Bietergemeinschaft versichern zusätzlich, dass die in §§ 123, 124 GWB 
aufgeführten Ausschlusstatbestände nicht auf sie zutreffen. Sofern abweichend hiervon ein 
oder mehrere Ausschlusstatbestände zutreffen sollten, sind diese in einer separaten Anlage 
zu erläutern und die ggf. getroffenen Maßnahmen gem. § 125 GWB darzustellen. Zudem ist 
eine Erklärung abzugeben, ob sich der Bieter bzw. die Bietergemeinschaft in einem 
Insolvenzverfahrenbefindet. Im Weiteren ist eine Erklärung abzugeben, dass die 
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Voraussetzungen für einen Ausschluss nach § 19 Abs. 1MiLoG nicht vorliegen. Der Bieter ist 
sich bewusst, dass eine im Vergabeverfahren abgegebene vorsätzlich unzutreffende 
Erklärung in Bezug auf seine Eignung zum Ausschluss von der Teilnahme am Wettbewerb 
führen kann. Der Auftraggeber wird ermächtigt, jederzeit die vom Bieter getätigten Angaben zu 
überprüfen und entsprechende Auskünfte einzuholen oder Bestätigungen zu verlangen. Der 
Auftraggeber behält sich ausdrücklich vor, fehlende Angaben und Erklärungen nachzufordern 
sowie die Angaben des Bieters zu überprüfen und zu diesem Zweck belastbare Nachweise 
vom Bieter zu verlangen. Der Auftraggeber behält sich vor, die Eignungsnachweise der 
eingesetzten Unterauftragnehmer nachzufordern, die auch für den Bieter gefordert werden.

5.1.10.  Award criteria
Criterion: 
Type: Quality
Name: Qualitätskonzept
Description: Qualitätsbewertung
Category of award weight criterion: Weight (percentage, exact)
Award criterion number: 20
Criterion: 
Type: Price
Name: Preis
Description: Preis
Category of award weight criterion: Weight (percentage, exact)
Award criterion number: 80

5.1.11.  Procurement documents
Languages in which the procurement documents are officially available: German
Address of the procurement documents: https://lwl.org/NetServer/TenderingProcedureDetails?
function=_Details&TenderOID=54321-Tender-19bbc2a2b80-60e7b8f929e8e082

5.1.12.  Terms of procurement
Terms of submission: 
Electronic submission: Allowed
Address for submission: https://www.lwl.org/eVergabe
Languages in which tenders or requests to participate may be submitted: German
Electronic catalogue: Not allowed
Variants: Allowed
Tenderers may submit more than one tender: Not allowed
Deadline for receipt of tenders: 02/07/2026 11:00:00 (UTC+02:00) Eastern European Time, 
Central European Summer Time
Duration during which the tender must remain valid: 3 Months
Information that can be supplemented after the submission deadline: 
At the discretion of the buyer, all missing tenderer-related documents may be submitted later.
Additional information: Der Auftraggeber bzw. die Vergabestelle behält sich unter den 
Voraussetzungen des § 56 Abs. 2, 3 VgV vor, unter Fristsetzung dazu aufzufordern, fehlende, 
unvollständige oder fehlerhafte unternehmensbezogene Unterlagen, insbesondere 
Eigenerklärungen, Angaben, Bescheinigungen oder sonstige Nachweise, nachzureichen, zu 
vervollständigen oder zu korrigieren, oder fehlende oder unvollständige leistungsbezogene 
Unterlagen nachzureichen oder zu vervollständigen. Angebote, die nicht die geforderten oder 
nachgeforderten Unterlagen enthalten, werden von der Wertung ausgeschlossen (§ 57 Abs. 1 
Nr. 2 VgV).
Terms of contract: 

https://lwl.org/NetServer/TenderingProcedureDetails?function=_Details&TenderOID=54321-Tender-19bbc2a2b80-60e7b8f929e8e082
https://lwl.org/NetServer/TenderingProcedureDetails?function=_Details&TenderOID=54321-Tender-19bbc2a2b80-60e7b8f929e8e082
https://www.lwl.org/eVergabe
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The execution of the contract must be performed within the framework of sheltered 
employment programmes: No
Electronic invoicing: Allowed
Electronic ordering will be used: no
Electronic payment will be used: no

5.1.15.  Techniques
Framework agreement: 
No framework agreement
Information about the dynamic purchasing system: 
No dynamic purchase system

5.1.16.  Further information, mediation and review
Review organisation: Vergabekammer Westfalen
Information about review deadlines: Nach § 160 Absatz 3 des Gesetzes gegen 
Wettbewerbsbeschränkungen (GWB) ist der Antrag auf Einleitung eines 
Nachprüfungsverfahrens vor der Vergabekammer unzulässig, soweit 1. der Antragsteller den 
geltend gemachten Verstoß gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des 
Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von 
zehn Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der Frist nach § 134 Absatz 2 bleibt unberührt, 2. 
Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht 
spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder 
zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 3. Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis 
zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber 
gerügt werden, 4. mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, 
einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind. Satz 1 gilt nicht bei einem Antrag auf 
Feststellung der Unwirksamkeit des Vertrages nach § 135 Absatz 1 Nummer 2. § 134 Absatz 
1 Satz 2 bleibt unberührt.
Organisation providing additional information about the procurement procedure: 
Freckenhorster Werkstätten GmbH
Organisation receiving requests to participate: Landschaftsverband Westfalen-Lippe, LWL-
Haupt- und Personalabteilung / Postcenter

5.1.  Lot: LOT-0004
Title: Beförderung Region 4
Description: Arbeitstägliche Beförderung von ca. 106 Menschen mit Behinderung,davon 96 
Läufer und 10 Rollstuhlfahrer, aus der o.g. Region.
Internal identifier: LOT-0004

5.1.1.  Purpose
Main nature of the contract: Services
Main classification (cpv): 60130000 Special-purpose road passenger-transport services

5.1.2.  Place of performance
Town: Ahlen, Dolberg
Postcode: 59229
Country subdivision (NUTS): Warendorf (DEA38)
Country: Germany

5.1.3.  Estimated duration
Start date: 01/12/2026
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Duration end date: 30/11/2031

5.1.6.  General information
Reserved participation: 
Participation is not reserved.
The names and professional qualifications of the staff assigned to perform the contract must 
be given: Not required
Procurement Project not financed with EU Funds.
The procurement is covered by the Government Procurement Agreement (GPA): yes
This procurement is also suitable for small and medium-sized enterprises (SMEs): no
Additional information: Bieter bzw. Bietergemeinschaft: Besitz einer gültigen Genehmigung zur 
gewerblichen Personenbeförderung gem. PeBfG. Der Auftraggeber behält sich vor, sich diese 
Genehmigung vor Auftragserteilung vorlegen zu lassen. Fahrpersonal (Fahrerin/Fahrer): 
Besitz einer gültigen Fahrerlaubnis zur Fahrgastbeförderung nach § 48 FeV oder die 
Führerscheinklasse D bzw. D1. Die Fahrerlaubnis nach FeV muss spätestens 6 Wochen nach 
Leistungsbeginn für das gesamte Fahrpersonal vorliegen. Bietergemeinschaft haftet 
gesamtschuldnerisch. Es sind besondere Vertragsbedingungen gem. Vertrag und die 
Besonderen Vertragsbedingungen gem. TVgG NRW einzuhalten. Der Bieter bzw. die 
Bietergemeinschaft verpflichtet sich zur Geheimhaltung von Berufsgeheimnissen nach § 203 
StGB. Abgabe einer Eigenerklärung zur Einhaltung der Russland- Sanktionen der EU bzw. zur 
Umsetzung von Art. 5k Abs. 1 der Verordnung (EU) Nr. 833/2014 in der Fassung des Art. 1 
Ziff. 23 der Verordnung (EU) 2022/576 des Rates vom 8. April 2022.

5.1.7.  Strategic procurement
Aim of strategic procurement: No strategic procurement

5.1.9.  Selection criteria
Sources of selection criteria: Notice
Criterion: References on specified services
Description of selection criterion: Auflistung und kurze Beschreibung der Eignungskriterien: 
Benennung von Referenzen und Subunternehmen. Zum Nachweis seiner technischen und 
beruflichen Leistungsfähigkeit hat der Bieter Referenzen aus dem Bereich "Beförderung von 
Menschen mit Behinderung" zu benennen. Referenzen müssen hinsichtlich ihrer 
Größenordnung (z.B. Personenanzahl, Fahrzeuganzahl) und der Vertragsart (Rahmenvertrag 
mit Fahrdienstorganisation und Beschwerdemanagement durch den Auftragnehmer) 
vergleichbar mit dem ausgeschriebenen Auftrag sein. Es muss mindestens ein vergleichbarer 
Referenzauftrag oder Referenzaufträge angegeben werden, die in Summe vergleichbar sind. 
Für die Referenzen sind dabei Auftraggeber, Ansprechperson*), Telefon-Nr.*), 
Kurzbeschreibung des Auftrages, Gesamtlaufzeit Referenzauftrag, Beginn Referenzauftrag, 
Anzahl der durchschnittlich zu befördernden Personen pro Fahrtag, Anzahl der 
durchschnittlich eingesetzten Fahrzeuge pro Fahrtag zu benennen. *) Diese Angaben müssen 
aus Datenschutzgründen mit der Abgabe des Angebotes (noch) nicht gemacht werden. Auf 
Aufforderung des Auftraggebers sind diese Angaben nachzureichen. Der Auftraggeber behält 
sich vor, die angegebenen Referenzen zu verifizieren. Angaben, die einer Verifizierung nicht 
standhalten, können zum Ausschluss des Angebotes führen. Für die Subunternehmer ist die 
genaue Bezeichnung der Teilleistung, Firma, Adresse, zu benennen. Die Werkstatt kann 
eigene (negative) Erfahrungen heranziehen. Beschreibung des aktuellen Fuhrparks und der 
zur Verfügung stehenden technischen Ausrüstung (z.B. Anzahl der Fahrzeuge, Fahrzeugtyp, 
Anzahl Sitzplätze/Rollstuhlplätze) als Anlage beifügen, Angabe des kalkulierten 
Fahrzeugeinsatzes, Anzahl der Plätze (getrennt nach Sitz- und Rollstuhlplätzen) und Angaben 
aus aktuellem Fuhrpark oder Neuanschaffung, Fahrzeug mit alternativem Antrieb. Sofern 
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Fahrzeuge für die Leistungserbringung noch angeschafft werden müssen, ist dies ebenfalls in 
den Angebotsdaten zu benennen. Es ist darzulegen, dass die Fahrzeuge rechtzeitig zum 
Leistungsbeginn verfügbar sind. Auf Verlangen des Auftraggebers ist für neuanzuschaffende 
Fahrzeuge eine Lieferzusage und /oder ein vergleichbarer Nachweis sowie die 
Finanzierungszusage z. B. einer Bank bzw. das Finanzierungkonzept einzureichen.

Criterion: Other economic or financial requirements
Description of selection criterion: Auflistung und kurze Beschreibung der Eignungskriterien: 
Angaben im Rahmen von Eigenerklärungen über den Gesamtumsatz des Unternehmens in 
EUR sowie über den Umsatz im Geschäftsbereich der Beförderung von behinderten 
Menschen in EUR jeweils bezogen auf die letzten drei Geschäftsjahre (2023, 2024, 2025). 
Eintragungen wie "auf Anfrage", "nach Bedarf", "siehe Anlage", "siehe oben" oder ähnliche 
Einträge sind nicht zulässig. Es ist eine Eigenerklärung abzugeben, dass er/sie bei 
Vertragsabschluss über eine ausreichende Berufs- bzw. Betriebshaftpflichtversicherung 
verfügen wird. Der Auftragnehmer ist verpflichtet, eine Betriebshaftpflichtversicherung mit 
einer Versicherungssumme von mindestens 1.000.000,- € je Schadensfall für Personen und 
Sachschäden abzuschließen, über die gesamte Vertragslaufzeit aufrecht zu erhalten und dies 
dem Auftraggeber auf Verlangen jederzeit nachzuweisen. Eine aktuelle Police der 
Haftpflichtversicherung wird dem Auftraggeber auf Verlangen vorgelegt.

Criterion: Enrolment in a relevant professional register
Description of selection criterion: Mit den Angebotsunterlagen sind Angaben zum 
Unternehmen (Geschäftssitz, Name und Anschrift der zuständigen Niederlassung) 
einzureichen. Darüber hinaus ist eine Eigenerklärung mit folgendem Inhalt abzugeben. Mit der 
Abgabe des Angebotes erklärt der Bieter bzw. die Bietergemeinschaft ausdrücklich, dass - er 
/sie das Gewerbe angemeldet hat und die gesetzlichen Verpflichtungen zur Zahlung von 
Steuern und Sozialversicherungsbeiträgen erfüllt und beachtet und die 
krankenversicherungspflichtigen Arbeitnehmer bei der Krankenkasse angemeldet hat. - er /sie 
das Gesetz zur Bekämpfung der Schwarzarbeit und illegalen Beschäftigung vom 23.07.2004 
(in dergeltenden Fassung) beachtet. - er /sie nicht aufgrund eines rechtskräftigen Urteils aus 
Gründen bestraft worden ist, die die berufliche Zuverlässigkeit in Frage stellen. - das Angebot 
auf autonomer sowie betriebsindividueller Kalkulation und Preisbildung beruht und in keinem 
Zusammenhang mit wettbewerbsbeschränkenden Abreden oder sonstigen Vereinbarungen 
ähnlicher Art steht. - er /sie bei Vertragsabschluss über eine ausreichende 
Betriebshaftpflichtversicherung verfügen wird, die das Risiko der Beförderungsleistungen 
abdeckt. Eine aktuelle Police der Haftpflichtversicherungwird dem Auftraggeber auf Verlangen 
vorgelegt. - keine Verfehlungen vorliegen, die seinen /ihren Ausschluss von der Teilnahme am 
Wettbewerb rechtfertigenkönnen, wie beispielsweise nach § 6 Arbeitnehmer-Entsendegesetz 
oder gem. § 5 KorruptionsbG NRW zu einem Eintrag in das Vergaberegister führen könnten. 
Der Bieter/die Bietergemeinschaft versichern zusätzlich, dass die in §§ 123, 124 GWB 
aufgeführten Ausschlusstatbestände nicht auf sie zutreffen. Sofern abweichend hiervon ein 
oder mehrere Ausschlusstatbestände zutreffen sollten, sind diese in einer separaten Anlage 
zu erläutern und die ggf. getroffenen Maßnahmen gem. § 125 GWB darzustellen. Zudem ist 
eine Erklärung abzugeben, ob sich der Bieter bzw. die Bietergemeinschaft in einem 
Insolvenzverfahrenbefindet. Im Weiteren ist eine Erklärung abzugeben, dass die 
Voraussetzungen für einen Ausschluss nach § 19 Abs. 1MiLoG nicht vorliegen. Der Bieter ist 
sich bewusst, dass eine im Vergabeverfahren abgegebene vorsätzlich unzutreffende 
Erklärung in Bezug auf seine Eignung zum Ausschluss von der Teilnahme am Wettbewerb 
führen kann. Der Auftraggeber wird ermächtigt, jederzeit die vom Bieter getätigten Angaben zu 
überprüfen und entsprechende Auskünfte einzuholen oder Bestätigungen zu verlangen. Der 
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Auftraggeber behält sich ausdrücklich vor, fehlende Angaben und Erklärungen nachzufordern 
sowie die Angaben des Bieters zu überprüfen und zu diesem Zweck belastbare Nachweise 
vom Bieter zu verlangen. Der Auftraggeber behält sich vor, die Eignungsnachweise der 
eingesetzten Unterauftragnehmer nachzufordern, die auch für den Bieter gefordert werden.

5.1.10.  Award criteria
Criterion: 
Type: Quality
Name: Qualitätskonzept
Description: Qualitätsbewertung
Category of award weight criterion: Weight (percentage, exact)
Award criterion number: 20
Criterion: 
Type: Price
Name: Preis
Description: Preis
Category of award weight criterion: Weight (percentage, exact)
Award criterion number: 80

5.1.11.  Procurement documents
Languages in which the procurement documents are officially available: German
Address of the procurement documents: https://lwl.org/NetServer/TenderingProcedureDetails?
function=_Details&TenderOID=54321-Tender-19bbc2a2b80-60e7b8f929e8e082

5.1.12.  Terms of procurement
Terms of submission: 
Electronic submission: Allowed
Address for submission: https://www.lwl.org/eVergabe
Languages in which tenders or requests to participate may be submitted: German
Electronic catalogue: Not allowed
Variants: Allowed
Tenderers may submit more than one tender: Not allowed
Deadline for receipt of tenders: 02/07/2026 11:00:00 (UTC+02:00) Eastern European Time, 
Central European Summer Time
Duration during which the tender must remain valid: 3 Months
Information that can be supplemented after the submission deadline: 
At the discretion of the buyer, all missing tenderer-related documents may be submitted later.
Additional information: Der Auftraggeber bzw. die Vergabestelle behält sich unter den 
Voraussetzungen des § 56 Abs. 2, 3 VgV vor, unter Fristsetzung dazu aufzufordern, fehlende, 
unvollständige oder fehlerhafte unternehmensbezogene Unterlagen, insbesondere 
Eigenerklärungen, Angaben, Bescheinigungen oder sonstige Nachweise, nachzureichen, zu 
vervollständigen oder zu korrigieren, oder fehlende oder unvollständige leistungsbezogene 
Unterlagen nachzureichen oder zu vervollständigen. Angebote, die nicht die geforderten oder 
nachgeforderten Unterlagen enthalten, werden von der Wertung ausgeschlossen (§ 57 Abs. 1 
Nr. 2 VgV).
Terms of contract: 
The execution of the contract must be performed within the framework of sheltered 
employment programmes: No
Electronic invoicing: Allowed
Electronic ordering will be used: no
Electronic payment will be used: no

https://lwl.org/NetServer/TenderingProcedureDetails?function=_Details&TenderOID=54321-Tender-19bbc2a2b80-60e7b8f929e8e082
https://lwl.org/NetServer/TenderingProcedureDetails?function=_Details&TenderOID=54321-Tender-19bbc2a2b80-60e7b8f929e8e082
https://www.lwl.org/eVergabe
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5.1.15.  Techniques
Framework agreement: 
No framework agreement
Information about the dynamic purchasing system: 
No dynamic purchase system

5.1.16.  Further information, mediation and review
Review organisation: Vergabekammer Westfalen
Information about review deadlines: Nach § 160 Absatz 3 des Gesetzes gegen 
Wettbewerbsbeschränkungen (GWB) ist der Antrag auf Einleitung eines 
Nachprüfungsverfahrens vor der Vergabekammer unzulässig, soweit 1. der Antragsteller den 
geltend gemachten Verstoß gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des 
Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von 
zehn Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der Frist nach § 134 Absatz 2 bleibt unberührt, 2. 
Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht 
spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder 
zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 3. Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis 
zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber 
gerügt werden, 4. mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, 
einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind. Satz 1 gilt nicht bei einem Antrag auf 
Feststellung der Unwirksamkeit des Vertrages nach § 135 Absatz 1 Nummer 2. § 134 Absatz 
1 Satz 2 bleibt unberührt.
Organisation providing additional information about the procurement procedure: 
Freckenhorster Werkstätten GmbH
Organisation receiving requests to participate: Landschaftsverband Westfalen-Lippe, LWL-
Haupt- und Personalabteilung / Postcenter

5.1.  Lot: LOT-0005
Title: Beförderung Region 5
Description: Arbeitstägliche Beförderung von ca. 123 Menschen mit Behinderung,davon 107 
Läufer und 16 Rollstuhlfahrer, aus der o.g. Region.
Internal identifier: LOT-0005

5.1.1.  Purpose
Main nature of the contract: Services
Main classification (cpv): 60130000 Special-purpose road passenger-transport services

5.1.2.  Place of performance
Town: Freckenhorst, Milte, Müssingen, Warendorf, Warendorf-Einen, Warendorf-Hoetmar
Postcode: 48231
Country subdivision (NUTS): Warendorf (DEA38)
Country: Germany

5.1.3.  Estimated duration
Start date: 01/12/2026
Duration end date: 30/11/2031

5.1.6.  General information
Reserved participation: 
Participation is not reserved.
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The names and professional qualifications of the staff assigned to perform the contract must 
be given: Not required
Procurement Project not financed with EU Funds.
The procurement is covered by the Government Procurement Agreement (GPA): yes
This procurement is also suitable for small and medium-sized enterprises (SMEs): no
Additional information: Bieter bzw. Bietergemeinschaft: Besitz einer gültigen Genehmigung zur 
gewerblichen Personenbeförderung gem. PeBfG. Der Auftraggeber behält sich vor, sich diese 
Genehmigung vor Auftragserteilung vorlegen zu lassen. Fahrpersonal (Fahrerin/Fahrer): 
Besitz einer gültigen Fahrerlaubnis zur Fahrgastbeförderung nach § 48 FeV oder die 
Führerscheinklasse D bzw. D1. Die Fahrerlaubnis nach FeV muss spätestens 6 Wochen nach 
Leistungsbeginn für das gesamte Fahrpersonal vorliegen. Bietergemeinschaft haftet 
gesamtschuldnerisch. Es sind besondere Vertragsbedingungen gem. Vertrag und die 
Besonderen Vertragsbedingungen gem. TVgG NRW einzuhalten. Der Bieter bzw. die 
Bietergemeinschaft verpflichtet sich zur Geheimhaltung von Berufsgeheimnissen nach § 203 
StGB. Abgabe einer Eigenerklärung zur Einhaltung der Russland- Sanktionen der EU bzw. zur 
Umsetzung von Art. 5k Abs. 1 der Verordnung (EU) Nr. 833/2014 in der Fassung des Art. 1 
Ziff. 23 der Verordnung (EU) 2022/576 des Rates vom 8. April 2022.

5.1.7.  Strategic procurement
Aim of strategic procurement: No strategic procurement

5.1.9.  Selection criteria
Sources of selection criteria: Notice
Criterion: References on specified services
Description of selection criterion: Auflistung und kurze Beschreibung der Eignungskriterien: 
Benennung von Referenzen und Subunternehmen. Zum Nachweis seiner technischen und 
beruflichen Leistungsfähigkeit hat der Bieter Referenzen aus dem Bereich "Beförderung von 
Menschen mit Behinderung" zu benennen. Referenzen müssen hinsichtlich ihrer 
Größenordnung (z.B. Personenanzahl, Fahrzeuganzahl) und der Vertragsart (Rahmenvertrag 
mit Fahrdienstorganisation und Beschwerdemanagement durch den Auftragnehmer) 
vergleichbar mit dem ausgeschriebenen Auftrag sein. Es muss mindestens ein vergleichbarer 
Referenzauftrag oder Referenzaufträge angegeben werden, die in Summe vergleichbar sind. 
Für die Referenzen sind dabei Auftraggeber, Ansprechperson*), Telefon-Nr.*), 
Kurzbeschreibung des Auftrages, Gesamtlaufzeit Referenzauftrag, Beginn Referenzauftrag, 
Anzahl der durchschnittlich zu befördernden Personen pro Fahrtag, Anzahl der 
durchschnittlich eingesetzten Fahrzeuge pro Fahrtag zu benennen. *) Diese Angaben müssen 
aus Datenschutzgründen mit der Abgabe des Angebotes (noch) nicht gemacht werden. Auf 
Aufforderung des Auftraggebers sind diese Angaben nachzureichen. Der Auftraggeber behält 
sich vor, die angegebenen Referenzen zu verifizieren. Angaben, die einer Verifizierung nicht 
standhalten, können zum Ausschluss des Angebotes führen. Für die Subunternehmer ist die 
genaue Bezeichnung der Teilleistung, Firma, Adresse, zu benennen. Die Werkstatt kann 
eigene (negative) Erfahrungen heranziehen. Beschreibung des aktuellen Fuhrparks und der 
zur Verfügung stehenden technischen Ausrüstung (z.B. Anzahl der Fahrzeuge, Fahrzeugtyp, 
Anzahl Sitzplätze/Rollstuhlplätze) als Anlage beifügen, Angabe des kalkulierten 
Fahrzeugeinsatzes, Anzahl der Plätze (getrennt nach Sitz- und Rollstuhlplätzen) und Angaben 
aus aktuellem Fuhrpark oder Neuanschaffung, Fahrzeug mit alternativem Antrieb. Sofern 
Fahrzeuge für die Leistungserbringung noch angeschafft werden müssen, ist dies ebenfalls in 
den Angebotsdaten zu benennen. Es ist darzulegen, dass die Fahrzeuge rechtzeitig zum 
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Leistungsbeginn verfügbar sind. Auf Verlangen des Auftraggebers ist für neuanzuschaffende 
Fahrzeuge eine Lieferzusage und /oder ein vergleichbarer Nachweis sowie die 
Finanzierungszusage z. B. einer Bank bzw. das Finanzierungkonzept einzureichen.

Criterion: Other economic or financial requirements
Description of selection criterion: Auflistung und kurze Beschreibung der Eignungskriterien: 
Angaben im Rahmen von Eigenerklärungen über den Gesamtumsatz des Unternehmens in 
EUR sowie über den Umsatz im Geschäftsbereich der Beförderung von behinderten 
Menschen in EUR jeweils bezogen auf die letzten drei Geschäftsjahre (2023, 2024, 2025). 
Eintragungen wie "auf Anfrage", "nach Bedarf", "siehe Anlage", "siehe oben" oder ähnliche 
Einträge sind nicht zulässig. Es ist eine Eigenerklärung abzugeben, dass er/sie bei 
Vertragsabschluss über eine ausreichende Berufs- bzw. Betriebshaftpflichtversicherung 
verfügen wird. Der Auftragnehmer ist verpflichtet, eine Betriebshaftpflichtversicherung mit 
einer Versicherungssumme von mindestens 1.000.000,- € je Schadensfall für Personen und 
Sachschäden abzuschließen, über die gesamte Vertragslaufzeit aufrecht zu erhalten und dies 
dem Auftraggeber auf Verlangen jederzeit nachzuweisen. Eine aktuelle Police der 
Haftpflichtversicherung wird dem Auftraggeber auf Verlangen vorgelegt.

Criterion: Enrolment in a relevant professional register
Description of selection criterion: Mit den Angebotsunterlagen sind Angaben zum 
Unternehmen (Geschäftssitz, Name und Anschrift der zuständigen Niederlassung) 
einzureichen. Darüber hinaus ist eine Eigenerklärung mit folgendem Inhalt abzugeben. Mit der 
Abgabe des Angebotes erklärt der Bieter bzw. die Bietergemeinschaft ausdrücklich, dass - er 
/sie das Gewerbe angemeldet hat und die gesetzlichen Verpflichtungen zur Zahlung von 
Steuern und Sozialversicherungsbeiträgen erfüllt und beachtet und die 
krankenversicherungspflichtigen Arbeitnehmer bei der Krankenkasse angemeldet hat. - er /sie 
das Gesetz zur Bekämpfung der Schwarzarbeit und illegalen Beschäftigung vom 23.07.2004 
(in dergeltenden Fassung) beachtet. - er /sie nicht aufgrund eines rechtskräftigen Urteils aus 
Gründen bestraft worden ist, die die berufliche Zuverlässigkeit in Frage stellen. - das Angebot 
auf autonomer sowie betriebsindividueller Kalkulation und Preisbildung beruht und in keinem 
Zusammenhang mit wettbewerbsbeschränkenden Abreden oder sonstigen Vereinbarungen 
ähnlicher Art steht. - er /sie bei Vertragsabschluss über eine ausreichende 
Betriebshaftpflichtversicherung verfügen wird, die das Risiko der Beförderungsleistungen 
abdeckt. Eine aktuelle Police der Haftpflichtversicherungwird dem Auftraggeber auf Verlangen 
vorgelegt. - keine Verfehlungen vorliegen, die seinen /ihren Ausschluss von der Teilnahme am 
Wettbewerb rechtfertigenkönnen, wie beispielsweise nach § 6 Arbeitnehmer-Entsendegesetz 
oder gem. § 5 KorruptionsbG NRW zu einem Eintrag in das Vergaberegister führen könnten. 
Der Bieter/die Bietergemeinschaft versichern zusätzlich, dass die in §§ 123, 124 GWB 
aufgeführten Ausschlusstatbestände nicht auf sie zutreffen. Sofern abweichend hiervon ein 
oder mehrere Ausschlusstatbestände zutreffen sollten, sind diese in einer separaten Anlage 
zu erläutern und die ggf. getroffenen Maßnahmen gem. § 125 GWB darzustellen. Zudem ist 
eine Erklärung abzugeben, ob sich der Bieter bzw. die Bietergemeinschaft in einem 
Insolvenzverfahrenbefindet. Im Weiteren ist eine Erklärung abzugeben, dass die 
Voraussetzungen für einen Ausschluss nach § 19 Abs. 1MiLoG nicht vorliegen. Der Bieter ist 
sich bewusst, dass eine im Vergabeverfahren abgegebene vorsätzlich unzutreffende 
Erklärung in Bezug auf seine Eignung zum Ausschluss von der Teilnahme am Wettbewerb 
führen kann. Der Auftraggeber wird ermächtigt, jederzeit die vom Bieter getätigten Angaben zu 
überprüfen und entsprechende Auskünfte einzuholen oder Bestätigungen zu verlangen. Der 
Auftraggeber behält sich ausdrücklich vor, fehlende Angaben und Erklärungen nachzufordern 
sowie die Angaben des Bieters zu überprüfen und zu diesem Zweck belastbare Nachweise 
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vom Bieter zu verlangen. Der Auftraggeber behält sich vor, die Eignungsnachweise der 
eingesetzten Unterauftragnehmer nachzufordern, die auch für den Bieter gefordert werden.

5.1.10.  Award criteria
Criterion: 
Type: Quality
Name: Qualitätskonzept
Description: Qualitätsbewertung
Category of award weight criterion: Weight (percentage, exact)
Award criterion number: 20
Criterion: 
Type: Price
Name: Preis
Description: Preis
Category of award weight criterion: Weight (percentage, exact)
Award criterion number: 80

5.1.11.  Procurement documents
Languages in which the procurement documents are officially available: German
Address of the procurement documents: https://lwl.org/NetServer/TenderingProcedureDetails?
function=_Details&TenderOID=54321-Tender-19bbc2a2b80-60e7b8f929e8e082

5.1.12.  Terms of procurement
Terms of submission: 
Electronic submission: Allowed
Address for submission: https://www.lwl.org/eVergabe
Languages in which tenders or requests to participate may be submitted: German
Electronic catalogue: Not allowed
Variants: Allowed
Tenderers may submit more than one tender: Not allowed
Deadline for receipt of tenders: 02/07/2026 11:00:00 (UTC+02:00) Eastern European Time, 
Central European Summer Time
Duration during which the tender must remain valid: 3 Months
Information that can be supplemented after the submission deadline: 
At the discretion of the buyer, all missing tenderer-related documents may be submitted later.
Additional information: Der Auftraggeber bzw. die Vergabestelle behält sich unter den 
Voraussetzungen des § 56 Abs. 2, 3 VgV vor, unter Fristsetzung dazu aufzufordern, fehlende, 
unvollständige oder fehlerhafte unternehmensbezogene Unterlagen, insbesondere 
Eigenerklärungen, Angaben, Bescheinigungen oder sonstige Nachweise, nachzureichen, zu 
vervollständigen oder zu korrigieren, oder fehlende oder unvollständige leistungsbezogene 
Unterlagen nachzureichen oder zu vervollständigen. Angebote, die nicht die geforderten oder 
nachgeforderten Unterlagen enthalten, werden von der Wertung ausgeschlossen (§ 57 Abs. 1 
Nr. 2 VgV).
Terms of contract: 
The execution of the contract must be performed within the framework of sheltered 
employment programmes: No
Electronic invoicing: Allowed
Electronic ordering will be used: no
Electronic payment will be used: no

5.1.15.  Techniques

https://lwl.org/NetServer/TenderingProcedureDetails?function=_Details&TenderOID=54321-Tender-19bbc2a2b80-60e7b8f929e8e082
https://lwl.org/NetServer/TenderingProcedureDetails?function=_Details&TenderOID=54321-Tender-19bbc2a2b80-60e7b8f929e8e082
https://www.lwl.org/eVergabe
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Framework agreement: 
No framework agreement
Information about the dynamic purchasing system: 
No dynamic purchase system

5.1.16.  Further information, mediation and review
Review organisation: Vergabekammer Westfalen
Information about review deadlines: Nach § 160 Absatz 3 des Gesetzes gegen 
Wettbewerbsbeschränkungen (GWB) ist der Antrag auf Einleitung eines 
Nachprüfungsverfahrens vor der Vergabekammer unzulässig, soweit 1. der Antragsteller den 
geltend gemachten Verstoß gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des 
Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von 
zehn Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der Frist nach § 134 Absatz 2 bleibt unberührt, 2. 
Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht 
spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder 
zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 3. Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis 
zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber 
gerügt werden, 4. mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, 
einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind. Satz 1 gilt nicht bei einem Antrag auf 
Feststellung der Unwirksamkeit des Vertrages nach § 135 Absatz 1 Nummer 2. § 134 Absatz 
1 Satz 2 bleibt unberührt.
Organisation providing additional information about the procurement procedure: 
Freckenhorster Werkstätten GmbH
Organisation receiving requests to participate: Landschaftsverband Westfalen-Lippe, LWL-
Haupt- und Personalabteilung / Postcenter

5.1.  Lot: LOT-0006
Title: Beförderung Region 6
Description: Arbeitstägliche Beförderung von ca. 46 Menschen mit Behinderung,davon 43 
Läufer und 3 Rollstuhlfahrer, aus der o.g. Region.
Internal identifier: LOT-0006

5.1.1.  Purpose
Main nature of the contract: Services
Main classification (cpv): 60130000 Special-purpose road passenger-transport services

5.1.2.  Place of performance
Town: Beelen, Füchtorf, Sassenberg, Sassenberg-Dackmar, Sassenberg-Gröblingen
Postcode: 48361, 48336
Country subdivision (NUTS): Warendorf (DEA38)
Country: Germany

5.1.3.  Estimated duration
Start date: 01/12/2026
Duration end date: 30/11/2031

5.1.6.  General information
Reserved participation: 
Participation is not reserved.
The names and professional qualifications of the staff assigned to perform the contract must 
be given: Not required
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Procurement Project not financed with EU Funds.
The procurement is covered by the Government Procurement Agreement (GPA): yes
This procurement is also suitable for small and medium-sized enterprises (SMEs): no
Additional information: Bieter bzw. Bietergemeinschaft: Besitz einer gültigen Genehmigung zur 
gewerblichen Personenbeförderung gem. PeBfG. Der Auftraggeber behält sich vor, sich diese 
Genehmigung vor Auftragserteilung vorlegen zu lassen. Fahrpersonal (Fahrerin/Fahrer): 
Besitz einer gültigen Fahrerlaubnis zur Fahrgastbeförderung nach § 48 FeV oder die 
Führerscheinklasse D bzw. D1. Die Fahrerlaubnis nach FeV muss spätestens 6 Wochen nach 
Leistungsbeginn für das gesamte Fahrpersonal vorliegen. Bietergemeinschaft haftet 
gesamtschuldnerisch. Es sind besondere Vertragsbedingungen gem. Vertrag und die 
Besonderen Vertragsbedingungen gem. TVgG NRW einzuhalten. Der Bieter bzw. die 
Bietergemeinschaft verpflichtet sich zur Geheimhaltung von Berufsgeheimnissen nach § 203 
StGB. Abgabe einer Eigenerklärung zur Einhaltung der Russland- Sanktionen der EU bzw. zur 
Umsetzung von Art. 5k Abs. 1 der Verordnung (EU) Nr. 833/2014 in der Fassung des Art. 1 
Ziff. 23 der Verordnung (EU) 2022/576 des Rates vom 8. April 202

5.1.7.  Strategic procurement
Aim of strategic procurement: No strategic procurement

5.1.9.  Selection criteria
Sources of selection criteria: Notice
Criterion: References on specified services
Description of selection criterion: Auflistung und kurze Beschreibung der Eignungskriterien: 
Benennung von Referenzen und Subunternehmen. Zum Nachweis seiner technischen und 
beruflichen Leistungsfähigkeit hat der Bieter Referenzen aus dem Bereich "Beförderung von 
Menschen mit Behinderung" zu benennen. Referenzen müssen hinsichtlich ihrer 
Größenordnung (z.B. Personenanzahl, Fahrzeuganzahl) und der Vertragsart (Rahmenvertrag 
mit Fahrdienstorganisation und Beschwerdemanagement durch den Auftragnehmer) 
vergleichbar mit dem ausgeschriebenen Auftrag sein. Es muss mindestens ein vergleichbarer 
Referenzauftrag oder Referenzaufträge angegeben werden, die in Summe vergleichbar sind. 
Für die Referenzen sind dabei Auftraggeber, Ansprechperson*), Telefon-Nr.*), 
Kurzbeschreibung des Auftrages, Gesamtlaufzeit Referenzauftrag, Beginn Referenzauftrag, 
Anzahl der durchschnittlich zu befördernden Personen pro Fahrtag, Anzahl der 
durchschnittlich eingesetzten Fahrzeuge pro Fahrtag zu benennen. *) Diese Angaben müssen 
aus Datenschutzgründen mit der Abgabe des Angebotes (noch) nicht gemacht werden. Auf 
Aufforderung des Auftraggebers sind diese Angaben nachzureichen. Der Auftraggeber behält 
sich vor, die angegebenen Referenzen zu verifizieren. Angaben, die einer Verifizierung nicht 
standhalten, können zum Ausschluss des Angebotes führen. Für die Subunternehmer ist die 
genaue Bezeichnung der Teilleistung, Firma, Adresse, zu benennen. Die Werkstatt kann 
eigene (negative) Erfahrungen heranziehen. Beschreibung des aktuellen Fuhrparks und der 
zur Verfügung stehenden technischen Ausrüstung (z.B. Anzahl der Fahrzeuge, Fahrzeugtyp, 
Anzahl Sitzplätze/Rollstuhlplätze) als Anlage beifügen, Angabe des kalkulierten 
Fahrzeugeinsatzes, Anzahl der Plätze (getrennt nach Sitz- und Rollstuhlplätzen) und Angaben 
aus aktuellem Fuhrpark oder Neuanschaffung, Fahrzeug mit alternativem Antrieb. Sofern 
Fahrzeuge für die Leistungserbringung noch angeschafft werden müssen, ist dies ebenfalls in 
den Angebotsdaten zu benennen. Es ist darzulegen, dass die Fahrzeuge rechtzeitig zum 
Leistungsbeginn verfügbar sind. Auf Verlangen des Auftraggebers ist für neuanzuschaffende 
Fahrzeuge eine Lieferzusage und /oder ein vergleichbarer Nachweis sowie die 
Finanzierungszusage z. B. einer Bank bzw. das Finanzierungkonzept einzureichen.
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Criterion: Other economic or financial requirements
Description of selection criterion: Auflistung und kurze Beschreibung der Eignungskriterien: 
Angaben im Rahmen von Eigenerklärungen über den Gesamtumsatz des Unternehmens in 
EUR sowie über den Umsatz im Geschäftsbereich der Beförderung von behinderten 
Menschen in EUR jeweils bezogen auf die letzten drei Geschäftsjahre (2023, 2024, 2025). 
Eintragungen wie "auf Anfrage", "nach Bedarf", "siehe Anlage", "siehe oben" oder ähnliche 
Einträge sind nicht zulässig. Es ist eine Eigenerklärung abzugeben, dass er/sie bei 
Vertragsabschluss über eine ausreichende Berufs- bzw. Betriebshaftpflichtversicherung 
verfügen wird. Der Auftragnehmer ist verpflichtet, eine Betriebshaftpflichtversicherung mit 
einer Versicherungssumme von mindestens 1.000.000,- € je Schadensfall für Personen und 
Sachschäden abzuschließen, über die gesamte Vertragslaufzeit aufrecht zu erhalten und dies 
dem Auftraggeber auf Verlangen jederzeit nachzuweisen. Eine aktuelle Police der 
Haftpflichtversicherung wird dem Auftraggeber auf Verlangen vorgelegt.

Criterion: Enrolment in a relevant professional register
Description of selection criterion: Mit den Angebotsunterlagen sind Angaben zum 
Unternehmen (Geschäftssitz, Name und Anschrift der zuständigen Niederlassung) 
einzureichen. Darüber hinaus ist eine Eigenerklärung mit folgendem Inhalt abzugeben. Mit der 
Abgabe des Angebotes erklärt der Bieter bzw. die Bietergemeinschaft ausdrücklich, dass - er 
/sie das Gewerbe angemeldet hat und die gesetzlichen Verpflichtungen zur Zahlung von 
Steuern und Sozialversicherungsbeiträgen erfüllt und beachtet und die 
krankenversicherungspflichtigen Arbeitnehmer bei der Krankenkasse angemeldet hat. - er /sie 
das Gesetz zur Bekämpfung der Schwarzarbeit und illegalen Beschäftigung vom 23.07.2004 
(in dergeltenden Fassung) beachtet. - er /sie nicht aufgrund eines rechtskräftigen Urteils aus 
Gründen bestraft worden ist, die die berufliche Zuverlässigkeit in Frage stellen. - das Angebot 
auf autonomer sowie betriebsindividueller Kalkulation und Preisbildung beruht und in keinem 
Zusammenhang mit wettbewerbsbeschränkenden Abreden oder sonstigen Vereinbarungen 
ähnlicher Art steht. - er /sie bei Vertragsabschluss über eine ausreichende 
Betriebshaftpflichtversicherung verfügen wird, die das Risiko der Beförderungsleistungen 
abdeckt. Eine aktuelle Police der Haftpflichtversicherungwird dem Auftraggeber auf Verlangen 
vorgelegt. - keine Verfehlungen vorliegen, die seinen /ihren Ausschluss von der Teilnahme am 
Wettbewerb rechtfertigenkönnen, wie beispielsweise nach § 6 Arbeitnehmer-Entsendegesetz 
oder gem. § 5 KorruptionsbG NRW zu einem Eintrag in das Vergaberegister führen könnten. 
Der Bieter/die Bietergemeinschaft versichern zusätzlich, dass die in §§ 123, 124 GWB 
aufgeführten Ausschlusstatbestände nicht auf sie zutreffen. Sofern abweichend hiervon ein 
oder mehrere Ausschlusstatbestände zutreffen sollten, sind diese in einer separaten Anlage 
zu erläutern und die ggf. getroffenen Maßnahmen gem. § 125 GWB darzustellen. Zudem ist 
eine Erklärung abzugeben, ob sich der Bieter bzw. die Bietergemeinschaft in einem 
Insolvenzverfahrenbefindet. Im Weiteren ist eine Erklärung abzugeben, dass die 
Voraussetzungen für einen Ausschluss nach § 19 Abs. 1MiLoG nicht vorliegen. Der Bieter ist 
sich bewusst, dass eine im Vergabeverfahren abgegebene vorsätzlich unzutreffende 
Erklärung in Bezug auf seine Eignung zum Ausschluss von der Teilnahme am Wettbewerb 
führen kann. Der Auftraggeber wird ermächtigt, jederzeit die vom Bieter getätigten Angaben zu 
überprüfen und entsprechende Auskünfte einzuholen oder Bestätigungen zu verlangen. Der 
Auftraggeber behält sich ausdrücklich vor, fehlende Angaben und Erklärungen nachzufordern 
sowie die Angaben des Bieters zu überprüfen und zu diesem Zweck belastbare Nachweise 
vom Bieter zu verlangen. Der Auftraggeber behält sich vor, die Eignungsnachweise der 
eingesetzten Unterauftragnehmer nachzufordern, die auch für den Bieter gefordert werden.

5.1.10.  Award criteria
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Criterion: 
Type: Quality
Name: Qualitätskonzept
Description: Qualitätsbewertung
Category of award weight criterion: Weight (percentage, exact)
Award criterion number: 20
Criterion: 
Type: Price
Name: Preis
Description: Preis
Category of award weight criterion: Weight (percentage, exact)
Award criterion number: 80

5.1.11.  Procurement documents
Languages in which the procurement documents are officially available: German
Address of the procurement documents: https://lwl.org/NetServer/TenderingProcedureDetails?
function=_Details&TenderOID=54321-Tender-19bbc2a2b80-60e7b8f929e8e082

5.1.12.  Terms of procurement
Terms of submission: 
Electronic submission: Allowed
Address for submission: https://www.lwl.org/eVergabe
Languages in which tenders or requests to participate may be submitted: German
Electronic catalogue: Not allowed
Variants: Allowed
Tenderers may submit more than one tender: Not allowed
Deadline for receipt of tenders: 02/07/2026 11:00:00 (UTC+02:00) Eastern European Time, 
Central European Summer Time
Duration during which the tender must remain valid: 3 Months
Information that can be supplemented after the submission deadline: 
At the discretion of the buyer, all missing tenderer-related documents may be submitted later.
Additional information: Der Auftraggeber bzw. die Vergabestelle behält sich unter den 
Voraussetzungen des § 56 Abs. 2, 3 VgV vor, unter Fristsetzung dazu aufzufordern, fehlende, 
unvollständige oder fehlerhafte unternehmensbezogene Unterlagen, insbesondere 
Eigenerklärungen, Angaben, Bescheinigungen oder sonstige Nachweise, nachzureichen, zu 
vervollständigen oder zu korrigieren, oder fehlende oder unvollständige leistungsbezogene 
Unterlagen nachzureichen oder zu vervollständigen. Angebote, die nicht die geforderten oder 
nachgeforderten Unterlagen enthalten, werden von der Wertung ausgeschlossen (§ 57 Abs. 1 
Nr. 2 VgV).
Terms of contract: 
The execution of the contract must be performed within the framework of sheltered 
employment programmes: No
Electronic invoicing: Allowed
Electronic ordering will be used: no
Electronic payment will be used: no

5.1.15.  Techniques
Framework agreement: 
No framework agreement
Information about the dynamic purchasing system: 
No dynamic purchase system

https://lwl.org/NetServer/TenderingProcedureDetails?function=_Details&TenderOID=54321-Tender-19bbc2a2b80-60e7b8f929e8e082
https://lwl.org/NetServer/TenderingProcedureDetails?function=_Details&TenderOID=54321-Tender-19bbc2a2b80-60e7b8f929e8e082
https://www.lwl.org/eVergabe
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5.1.16.  Further information, mediation and review
Review organisation: Vergabekammer Westfalen
Information about review deadlines: Nach § 160 Absatz 3 des Gesetzes gegen 
Wettbewerbsbeschränkungen (GWB) ist der Antrag auf Einleitung eines 
Nachprüfungsverfahrens vor der Vergabekammer unzulässig, soweit 1. der Antragsteller den 
geltend gemachten Verstoß gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des 
Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von 
zehn Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der Frist nach § 134 Absatz 2 bleibt unberührt, 2. 
Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht 
spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder 
zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 3. Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis 
zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber 
gerügt werden, 4. mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, 
einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind. Satz 1 gilt nicht bei einem Antrag auf 
Feststellung der Unwirksamkeit des Vertrages nach § 135 Absatz 1 Nummer 2. § 134 Absatz 
1 Satz 2 bleibt unberührt.
Organisation providing additional information about the procurement procedure: 
Freckenhorster Werkstätten GmbH
Organisation receiving requests to participate: Landschaftsverband Westfalen-Lippe, LWL-
Haupt- und Personalabteilung / Postcenter

5.1.  Lot: LOT-0007
Title: Beförderung Region 7
Description: Arbeitstägliche Beförderung von ca. 91 Menschen mit Behinderung,davon 77 
Läufer und 14 Rollstuhlfahrer, aus der o.g. Region.
Internal identifier: LOT-0007

5.1.1.  Purpose
Main nature of the contract: Services
Main classification (cpv): 60130000 Special-purpose road passenger-transport services

5.1.2.  Place of performance
Town: Diestedde, Oelde, Oelde-Lette, Stromberg, Sünninghausen, Wadersloh, Wadersloh-
Liesborn
Postcode: 59329, 59302
Country subdivision (NUTS): Warendorf (DEA38)
Country: Germany

5.1.3.  Estimated duration
Start date: 01/12/2026
Duration end date: 30/11/2031

5.1.6.  General information
Reserved participation: 
Participation is not reserved.
The names and professional qualifications of the staff assigned to perform the contract must 
be given: Not required
Procurement Project not financed with EU Funds.
The procurement is covered by the Government Procurement Agreement (GPA): yes
This procurement is also suitable for small and medium-sized enterprises (SMEs): no
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Additional information: Bieter bzw. Bietergemeinschaft: Besitz einer gültigen Genehmigung zur 
gewerblichen Personenbeförderung gem. PeBfG. Der Auftraggeber behält sich vor, sich diese 
Genehmigung vor Auftragserteilung vorlegen zu lassen. Fahrpersonal (Fahrerin/Fahrer): 
Besitz einer gültigen Fahrerlaubnis zur Fahrgastbeförderung nach § 48 FeV oder die 
Führerscheinklasse D bzw. D1. Die Fahrerlaubnis nach FeV muss spätestens 6 Wochen nach 
Leistungsbeginn für das gesamte Fahrpersonal vorliegen. Bietergemeinschaft haftet 
gesamtschuldnerisch. Es sind besondere Vertragsbedingungen gem. Vertrag und die 
Besonderen Vertragsbedingungen gem. TVgG NRW einzuhalten. Der Bieter bzw. die 
Bietergemeinschaft verpflichtet sich zur Geheimhaltung von Berufsgeheimnissen nach § 203 
StGB. Abgabe einer Eigenerklärung zur Einhaltung der Russland- Sanktionen der EU bzw. zur 
Umsetzung von Art. 5k Abs. 1 der Verordnung (EU) Nr. 833/2014 in der Fassung des Art. 1 
Ziff. 23 der Verordnung (EU) 2022/576 des Rates vom 8. April 2022

5.1.7.  Strategic procurement
Aim of strategic procurement: No strategic procurement

5.1.9.  Selection criteria
Sources of selection criteria: Notice
Criterion: References on specified services
Description of selection criterion: Auflistung und kurze Beschreibung der Eignungskriterien: 
Benennung von Referenzen und Subunternehmen. Zum Nachweis seiner technischen und 
beruflichen Leistungsfähigkeit hat der Bieter Referenzen aus dem Bereich "Beförderung von 
Menschen mit Behinderung" zu benennen. Referenzen müssen hinsichtlich ihrer 
Größenordnung (z.B. Personenanzahl, Fahrzeuganzahl) und der Vertragsart (Rahmenvertrag 
mit Fahrdienstorganisation und Beschwerdemanagement durch den Auftragnehmer) 
vergleichbar mit dem ausgeschriebenen Auftrag sein. Es muss mindestens ein vergleichbarer 
Referenzauftrag oder Referenzaufträge angegeben werden, die in Summe vergleichbar sind. 
Für die Referenzen sind dabei Auftraggeber, Ansprechperson*), Telefon-Nr.*), 
Kurzbeschreibung des Auftrages, Gesamtlaufzeit Referenzauftrag, Beginn Referenzauftrag, 
Anzahl der durchschnittlich zu befördernden Personen pro Fahrtag, Anzahl der 
durchschnittlich eingesetzten Fahrzeuge pro Fahrtag zu benennen. *) Diese Angaben müssen 
aus Datenschutzgründen mit der Abgabe des Angebotes (noch) nicht gemacht werden. Auf 
Aufforderung des Auftraggebers sind diese Angaben nachzureichen. Der Auftraggeber behält 
sich vor, die angegebenen Referenzen zu verifizieren. Angaben, die einer Verifizierung nicht 
standhalten, können zum Ausschluss des Angebotes führen. Für die Subunternehmer ist die 
genaue Bezeichnung der Teilleistung, Firma, Adresse, zu benennen. Die Werkstatt kann 
eigene (negative) Erfahrungen heranziehen. Beschreibung des aktuellen Fuhrparks und der 
zur Verfügung stehenden technischen Ausrüstung (z.B. Anzahl der Fahrzeuge, Fahrzeugtyp, 
Anzahl Sitzplätze/Rollstuhlplätze) als Anlage beifügen, Angabe des kalkulierten 
Fahrzeugeinsatzes, Anzahl der Plätze (getrennt nach Sitz- und Rollstuhlplätzen) und Angaben 
aus aktuellem Fuhrpark oder Neuanschaffung, Fahrzeug mit alternativem Antrieb. Sofern 
Fahrzeuge für die Leistungserbringung noch angeschafft werden müssen, ist dies ebenfalls in 
den Angebotsdaten zu benennen. Es ist darzulegen, dass die Fahrzeuge rechtzeitig zum 
Leistungsbeginn verfügbar sind. Auf Verlangen des Auftraggebers ist für neuanzuschaffende 
Fahrzeuge eine Lieferzusage und /oder ein vergleichbarer Nachweis sowie die 
Finanzierungszusage z. B. einer Bank bzw. das Finanzierungkonzept einzureichen.

Criterion: Other economic or financial requirements
Description of selection criterion: Auflistung und kurze Beschreibung der Eignungskriterien: 
Angaben im Rahmen von Eigenerklärungen über den Gesamtumsatz des Unternehmens in 
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EUR sowie über den Umsatz im Geschäftsbereich der Beförderung von behinderten 
Menschen in EUR jeweils bezogen auf die letzten drei Geschäftsjahre (2023, 2024, 2025). 
Eintragungen wie "auf Anfrage", "nach Bedarf", "siehe Anlage", "siehe oben" oder ähnliche 
Einträge sind nicht zulässig. Es ist eine Eigenerklärung abzugeben, dass er/sie bei 
Vertragsabschluss über eine ausreichende Berufs- bzw. Betriebshaftpflichtversicherung 
verfügen wird. Der Auftragnehmer ist verpflichtet, eine Betriebshaftpflichtversicherung mit 
einer Versicherungssumme von mindestens 1.000.000,- € je Schadensfall für Personen und 
Sachschäden abzuschließen, über die gesamte Vertragslaufzeit aufrecht zu erhalten und dies 
dem Auftraggeber auf Verlangen jederzeit nachzuweisen. Eine aktuelle Police der 
Haftpflichtversicherung wird dem Auftraggeber auf Verlangen vorgelegt.

Criterion: Enrolment in a relevant professional register
Description of selection criterion: Mit den Angebotsunterlagen sind Angaben zum 
Unternehmen (Geschäftssitz, Name und Anschrift der zuständigen Niederlassung) 
einzureichen. Darüber hinaus ist eine Eigenerklärung mit folgendem Inhalt abzugeben. Mit der 
Abgabe des Angebotes erklärt der Bieter bzw. die Bietergemeinschaft ausdrücklich, dass - er 
/sie das Gewerbe angemeldet hat und die gesetzlichen Verpflichtungen zur Zahlung von 
Steuern und Sozialversicherungsbeiträgen erfüllt und beachtet und die 
krankenversicherungspflichtigen Arbeitnehmer bei der Krankenkasse angemeldet hat. - er /sie 
das Gesetz zur Bekämpfung der Schwarzarbeit und illegalen Beschäftigung vom 23.07.2004 
(in dergeltenden Fassung) beachtet. - er /sie nicht aufgrund eines rechtskräftigen Urteils aus 
Gründen bestraft worden ist, die die berufliche Zuverlässigkeit in Frage stellen. - das Angebot 
auf autonomer sowie betriebsindividueller Kalkulation und Preisbildung beruht und in keinem 
Zusammenhang mit wettbewerbsbeschränkenden Abreden oder sonstigen Vereinbarungen 
ähnlicher Art steht. - er /sie bei Vertragsabschluss über eine ausreichende 
Betriebshaftpflichtversicherung verfügen wird, die das Risiko der Beförderungsleistungen 
abdeckt. Eine aktuelle Police der Haftpflichtversicherungwird dem Auftraggeber auf Verlangen 
vorgelegt. - keine Verfehlungen vorliegen, die seinen /ihren Ausschluss von der Teilnahme am 
Wettbewerb rechtfertigenkönnen, wie beispielsweise nach § 6 Arbeitnehmer-Entsendegesetz 
oder gem. § 5 KorruptionsbG NRW zu einem Eintrag in das Vergaberegister führen könnten. 
Der Bieter/die Bietergemeinschaft versichern zusätzlich, dass die in §§ 123, 124 GWB 
aufgeführten Ausschlusstatbestände nicht auf sie zutreffen. Sofern abweichend hiervon ein 
oder mehrere Ausschlusstatbestände zutreffen sollten, sind diese in einer separaten Anlage 
zu erläutern und die ggf. getroffenen Maßnahmen gem. § 125 GWB darzustellen. Zudem ist 
eine Erklärung abzugeben, ob sich der Bieter bzw. die Bietergemeinschaft in einem 
Insolvenzverfahrenbefindet. Im Weiteren ist eine Erklärung abzugeben, dass die 
Voraussetzungen für einen Ausschluss nach § 19 Abs. 1MiLoG nicht vorliegen. Der Bieter ist 
sich bewusst, dass eine im Vergabeverfahren abgegebene vorsätzlich unzutreffende 
Erklärung in Bezug auf seine Eignung zum Ausschluss von der Teilnahme am Wettbewerb 
führen kann. Der Auftraggeber wird ermächtigt, jederzeit die vom Bieter getätigten Angaben zu 
überprüfen und entsprechende Auskünfte einzuholen oder Bestätigungen zu verlangen. Der 
Auftraggeber behält sich ausdrücklich vor, fehlende Angaben und Erklärungen nachzufordern 
sowie die Angaben des Bieters zu überprüfen und zu diesem Zweck belastbare Nachweise 
vom Bieter zu verlangen. Der Auftraggeber behält sich vor, die Eignungsnachweise der 
eingesetzten Unterauftragnehmer nachzufordern, die auch für den Bieter gefordert werden.

5.1.10.  Award criteria
Criterion: 
Type: Quality
Name: Qualitätskonzept
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Description: Qualitätsbewertung
Category of award weight criterion: Weight (percentage, exact)
Award criterion number: 20
Criterion: 
Type: Price
Name: Preis
Description: Preis
Category of award weight criterion: Weight (percentage, exact)
Award criterion number: 80

5.1.11.  Procurement documents
Languages in which the procurement documents are officially available: German
Address of the procurement documents: https://lwl.org/NetServer/TenderingProcedureDetails?
function=_Details&TenderOID=54321-Tender-19bbc2a2b80-60e7b8f929e8e082

5.1.12.  Terms of procurement
Terms of submission: 
Electronic submission: Allowed
Address for submission: https://www.lwl.org/eVergabe
Languages in which tenders or requests to participate may be submitted: German
Electronic catalogue: Not allowed
Variants: Allowed
Tenderers may submit more than one tender: Not allowed
Deadline for receipt of tenders: 02/07/2026 11:00:00 (UTC+02:00) Eastern European Time, 
Central European Summer Time
Duration during which the tender must remain valid: 3 Months
Information that can be supplemented after the submission deadline: 
At the discretion of the buyer, all missing tenderer-related documents may be submitted later.
Additional information: Der Auftraggeber bzw. die Vergabestelle behält sich unter den 
Voraussetzungen des § 56 Abs. 2, 3 VgV vor, unter Fristsetzung dazu aufzufordern, fehlende, 
unvollständige oder fehlerhafte unternehmensbezogene Unterlagen, insbesondere 
Eigenerklärungen, Angaben, Bescheinigungen oder sonstige Nachweise, nachzureichen, zu 
vervollständigen oder zu korrigieren, oder fehlende oder unvollständige leistungsbezogene 
Unterlagen nachzureichen oder zu vervollständigen. Angebote, die nicht die geforderten oder 
nachgeforderten Unterlagen enthalten, werden von der Wertung ausgeschlossen (§ 57 Abs. 1 
Nr. 2 VgV).
Terms of contract: 
The execution of the contract must be performed within the framework of sheltered 
employment programmes: No
Electronic invoicing: Allowed
Electronic ordering will be used: no
Electronic payment will be used: no

5.1.15.  Techniques
Framework agreement: 
No framework agreement
Information about the dynamic purchasing system: 
No dynamic purchase system

5.1.16.  Further information, mediation and review
Review organisation: Vergabekammer Westfalen

https://lwl.org/NetServer/TenderingProcedureDetails?function=_Details&TenderOID=54321-Tender-19bbc2a2b80-60e7b8f929e8e082
https://lwl.org/NetServer/TenderingProcedureDetails?function=_Details&TenderOID=54321-Tender-19bbc2a2b80-60e7b8f929e8e082
https://www.lwl.org/eVergabe
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Information about review deadlines: Nach § 160 Absatz 3 des Gesetzes gegen 
Wettbewerbsbeschränkungen (GWB) ist der Antrag auf Einleitung eines 
Nachprüfungsverfahrens vor der Vergabekammer unzulässig, soweit 1. der Antragsteller den 
geltend gemachten Verstoß gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des 
Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von 
zehn Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der Frist nach § 134 Absatz 2 bleibt unberührt, 2. 
Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht 
spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder 
zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 3. Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis 
zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber 
gerügt werden, 4. mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, 
einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind. Satz 1 gilt nicht bei einem Antrag auf 
Feststellung der Unwirksamkeit des Vertrages nach § 135 Absatz 1 Nummer 2. § 134 Absatz 
1 Satz 2 bleibt unberührt.
Organisation providing additional information about the procurement procedure: 
Freckenhorster Werkstätten GmbH
Organisation receiving requests to participate: Landschaftsverband Westfalen-Lippe, LWL-
Haupt- und Personalabteilung / Postcenter

5.1.  Lot: LOT-0008
Title: Beförderung Region 8
Description: Arbeitstägliche Beförderung von ca. 119 Menschen mit Behinderung, davon 105 
Läufer und 14 Rollstuhlfahrer, aus der o.g. Region.
Internal identifier: LOT-0008

5.1.1.  Purpose
Main nature of the contract: Services
Main classification (cpv): 60130000 Special-purpose road passenger-transport services

5.1.2.  Place of performance
Town: Beckum, Neubeckum, Vellern, Beckum-Roland
Postcode: 59269
Country subdivision (NUTS): Warendorf (DEA38)
Country: Germany

5.1.3.  Estimated duration
Start date: 01/12/2026
Duration end date: 30/11/2031

5.1.6.  General information
Reserved participation: 
Participation is not reserved.
The names and professional qualifications of the staff assigned to perform the contract must 
be given: Not required
Procurement Project not financed with EU Funds.
The procurement is covered by the Government Procurement Agreement (GPA): yes
This procurement is also suitable for small and medium-sized enterprises (SMEs): no
Additional information: Bieter bzw. Bietergemeinschaft: Besitz einer gültigen Genehmigung zur 
gewerblichen Personenbeförderung gem. PeBfG. Der Auftraggeber behält sich vor, sich diese 
Genehmigung vor Auftragserteilung vorlegen zu lassen. Fahrpersonal (Fahrerin/Fahrer): 
Besitz einer gültigen Fahrerlaubnis zur Fahrgastbeförderung nach § 48 FeV oder die 
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Führerscheinklasse D bzw. D1. Die Fahrerlaubnis nach FeV muss spätestens 6 Wochen nach 
Leistungsbeginn für das gesamte Fahrpersonal vorliegen. Bietergemeinschaft haftet 
gesamtschuldnerisch. Es sind besondere Vertragsbedingungen gem. Vertrag und die 
Besonderen Vertragsbedingungen gem. TVgG NRW einzuhalten. Der Bieter bzw. die 
Bietergemeinschaft verpflichtet sich zur Geheimhaltung von Berufsgeheimnissen nach § 203 
StGB. Abgabe einer Eigenerklärung zur Einhaltung der Russland- Sanktionen der EU bzw. zur 
Umsetzung von Art. 5k Abs. 1 der Verordnung (EU) Nr. 833/2014 in der Fassung des Art. 1 
Ziff. 23 der Verordnung (EU) 2022/576 des Rates vom 8. April 2022

5.1.7.  Strategic procurement
Aim of strategic procurement: No strategic procurement

5.1.9.  Selection criteria
Sources of selection criteria: Notice
Criterion: References on specified services
Description of selection criterion: Auflistung und kurze Beschreibung der Eignungskriterien: 
Benennung von Referenzen und Subunternehmen. Zum Nachweis seiner technischen und 
beruflichen Leistungsfähigkeit hat der Bieter Referenzen aus dem Bereich "Beförderung von 
Menschen mit Behinderung" zu benennen. Referenzen müssen hinsichtlich ihrer 
Größenordnung (z.B. Personenanzahl, Fahrzeuganzahl) und der Vertragsart (Rahmenvertrag 
mit Fahrdienstorganisation und Beschwerdemanagement durch den Auftragnehmer) 
vergleichbar mit dem ausgeschriebenen Auftrag sein. Es muss mindestens ein vergleichbarer 
Referenzauftrag oder Referenzaufträge angegeben werden, die in Summe vergleichbar sind. 
Für die Referenzen sind dabei Auftraggeber, Ansprechperson*), Telefon-Nr.*), 
Kurzbeschreibung des Auftrages, Gesamtlaufzeit Referenzauftrag, Beginn Referenzauftrag, 
Anzahl der durchschnittlich zu befördernden Personen pro Fahrtag, Anzahl der 
durchschnittlich eingesetzten Fahrzeuge pro Fahrtag zu benennen. *) Diese Angaben müssen 
aus Datenschutzgründen mit der Abgabe des Angebotes (noch) nicht gemacht werden. Auf 
Aufforderung des Auftraggebers sind diese Angaben nachzureichen. Der Auftraggeber behält 
sich vor, die angegebenen Referenzen zu verifizieren. Angaben, die einer Verifizierung nicht 
standhalten, können zum Ausschluss des Angebotes führen. Für die Subunternehmer ist die 
genaue Bezeichnung der Teilleistung, Firma, Adresse, zu benennen. Die Werkstatt kann 
eigene (negative) Erfahrungen heranziehen. Beschreibung des aktuellen Fuhrparks und der 
zur Verfügung stehenden technischen Ausrüstung (z.B. Anzahl der Fahrzeuge, Fahrzeugtyp, 
Anzahl Sitzplätze/Rollstuhlplätze) als Anlage beifügen, Angabe des kalkulierten 
Fahrzeugeinsatzes, Anzahl der Plätze (getrennt nach Sitz- und Rollstuhlplätzen) und Angaben 
aus aktuellem Fuhrpark oder Neuanschaffung, Fahrzeug mit alternativem Antrieb. Sofern 
Fahrzeuge für die Leistungserbringung noch angeschafft werden müssen, ist dies ebenfalls in 
den Angebotsdaten zu benennen. Es ist darzulegen, dass die Fahrzeuge rechtzeitig zum 
Leistungsbeginn verfügbar sind. Auf Verlangen des Auftraggebers ist für neuanzuschaffende 
Fahrzeuge eine Lieferzusage und /oder ein vergleichbarer Nachweis sowie die 
Finanzierungszusage z. B. einer Bank bzw. das Finanzierungkonzept einzureichen.

Criterion: Other economic or financial requirements
Description of selection criterion: Auflistung und kurze Beschreibung der Eignungskriterien: 
Angaben im Rahmen von Eigenerklärungen über den Gesamtumsatz des Unternehmens in 
EUR sowie über den Umsatz im Geschäftsbereich der Beförderung von behinderten 
Menschen in EUR jeweils bezogen auf die letzten drei Geschäftsjahre (2023, 2024, 2025). 
Eintragungen wie "auf Anfrage", "nach Bedarf", "siehe Anlage", "siehe oben" oder ähnliche 
Einträge sind nicht zulässig. Es ist eine Eigenerklärung abzugeben, dass er/sie bei 
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Vertragsabschluss über eine ausreichende Berufs- bzw. Betriebshaftpflichtversicherung 
verfügen wird. Der Auftragnehmer ist verpflichtet, eine Betriebshaftpflichtversicherung mit 
einer Versicherungssumme von mindestens 1.000.000,- € je Schadensfall für Personen und 
Sachschäden abzuschließen, über die gesamte Vertragslaufzeit aufrecht zu erhalten und dies 
dem Auftraggeber auf Verlangen jederzeit nachzuweisen. Eine aktuelle Police der 
Haftpflichtversicherung wird dem Auftraggeber auf Verlangen vorgelegt.

Criterion: Enrolment in a relevant professional register
Description of selection criterion: Mit den Angebotsunterlagen sind Angaben zum 
Unternehmen (Geschäftssitz, Name und Anschrift der zuständigen Niederlassung) 
einzureichen. Darüber hinaus ist eine Eigenerklärung mit folgendem Inhalt abzugeben. Mit der 
Abgabe des Angebotes erklärt der Bieter bzw. die Bietergemeinschaft ausdrücklich, dass - er 
/sie das Gewerbe angemeldet hat und die gesetzlichen Verpflichtungen zur Zahlung von 
Steuern und Sozialversicherungsbeiträgen erfüllt und beachtet und die 
krankenversicherungspflichtigen Arbeitnehmer bei der Krankenkasse angemeldet hat. - er /sie 
das Gesetz zur Bekämpfung der Schwarzarbeit und illegalen Beschäftigung vom 23.07.2004 
(in dergeltenden Fassung) beachtet. - er /sie nicht aufgrund eines rechtskräftigen Urteils aus 
Gründen bestraft worden ist, die die berufliche Zuverlässigkeit in Frage stellen. - das Angebot 
auf autonomer sowie betriebsindividueller Kalkulation und Preisbildung beruht und in keinem 
Zusammenhang mit wettbewerbsbeschränkenden Abreden oder sonstigen Vereinbarungen 
ähnlicher Art steht. - er /sie bei Vertragsabschluss über eine ausreichende 
Betriebshaftpflichtversicherung verfügen wird, die das Risiko der Beförderungsleistungen 
abdeckt. Eine aktuelle Police der Haftpflichtversicherungwird dem Auftraggeber auf Verlangen 
vorgelegt. - keine Verfehlungen vorliegen, die seinen /ihren Ausschluss von der Teilnahme am 
Wettbewerb rechtfertigenkönnen, wie beispielsweise nach § 6 Arbeitnehmer-Entsendegesetz 
oder gem. § 5 KorruptionsbG NRW zu einem Eintrag in das Vergaberegister führen könnten. 
Der Bieter/die Bietergemeinschaft versichern zusätzlich, dass die in §§ 123, 124 GWB 
aufgeführten Ausschlusstatbestände nicht auf sie zutreffen. Sofern abweichend hiervon ein 
oder mehrere Ausschlusstatbestände zutreffen sollten, sind diese in einer separaten Anlage 
zu erläutern und die ggf. getroffenen Maßnahmen gem. § 125 GWB darzustellen. Zudem ist 
eine Erklärung abzugeben, ob sich der Bieter bzw. die Bietergemeinschaft in einem 
Insolvenzverfahrenbefindet. Im Weiteren ist eine Erklärung abzugeben, dass die 
Voraussetzungen für einen Ausschluss nach § 19 Abs. 1MiLoG nicht vorliegen. Der Bieter ist 
sich bewusst, dass eine im Vergabeverfahren abgegebene vorsätzlich unzutreffende 
Erklärung in Bezug auf seine Eignung zum Ausschluss von der Teilnahme am Wettbewerb 
führen kann. Der Auftraggeber wird ermächtigt, jederzeit die vom Bieter getätigten Angaben zu 
überprüfen und entsprechende Auskünfte einzuholen oder Bestätigungen zu verlangen. Der 
Auftraggeber behält sich ausdrücklich vor, fehlende Angaben und Erklärungen nachzufordern 
sowie die Angaben des Bieters zu überprüfen und zu diesem Zweck belastbare Nachweise 
vom Bieter zu verlangen. Der Auftraggeber behält sich vor, die Eignungsnachweise der 
eingesetzten Unterauftragnehmer nachzufordern, die auch für den Bieter gefordert werden.

5.1.10.  Award criteria
Criterion: 
Type: Quality
Name: Qualitätskonzept
Description: Qualitätsbewertung
Category of award weight criterion: Weight (percentage, exact)
Award criterion number: 20
Criterion: 
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Type: Price
Name: Preis
Description: Preis
Category of award weight criterion: Weight (percentage, exact)
Award criterion number: 80

5.1.11.  Procurement documents
Languages in which the procurement documents are officially available: German
Address of the procurement documents: https://lwl.org/NetServer/TenderingProcedureDetails?
function=_Details&TenderOID=54321-Tender-19bbc2a2b80-60e7b8f929e8e082

5.1.12.  Terms of procurement
Terms of submission: 
Electronic submission: Allowed
Address for submission: https://www.lwl.org/eVergabe
Languages in which tenders or requests to participate may be submitted: German
Electronic catalogue: Not allowed
Variants: Allowed
Tenderers may submit more than one tender: Not allowed
Deadline for receipt of tenders: 02/07/2026 11:00:00 (UTC+02:00) Eastern European Time, 
Central European Summer Time
Duration during which the tender must remain valid: 3 Months
Information that can be supplemented after the submission deadline: 
At the discretion of the buyer, all missing tenderer-related documents may be submitted later.
Additional information: Der Auftraggeber bzw. die Vergabestelle behält sich unter den 
Voraussetzungen des § 56 Abs. 2, 3 VgV vor, unter Fristsetzung dazu aufzufordern, fehlende, 
unvollständige oder fehlerhafte unternehmensbezogene Unterlagen, insbesondere 
Eigenerklärungen, Angaben, Bescheinigungen oder sonstige Nachweise, nachzureichen, zu 
vervollständigen oder zu korrigieren, oder fehlende oder unvollständige leistungsbezogene 
Unterlagen nachzureichen oder zu vervollständigen. Angebote, die nicht die geforderten oder 
nachgeforderten Unterlagen enthalten, werden von der Wertung ausgeschlossen (§ 57 Abs. 1 
Nr. 2 VgV).
Terms of contract: 
The execution of the contract must be performed within the framework of sheltered 
employment programmes: No
Electronic invoicing: Allowed
Electronic ordering will be used: no
Electronic payment will be used: no

5.1.15.  Techniques
Framework agreement: 
No framework agreement
Information about the dynamic purchasing system: 
No dynamic purchase system

5.1.16.  Further information, mediation and review
Review organisation: Vergabekammer Westfalen
Information about review deadlines: Nach § 160 Absatz 3 des Gesetzes gegen 
Wettbewerbsbeschränkungen (GWB) ist der Antrag auf Einleitung eines 
Nachprüfungsverfahrens vor der Vergabekammer unzulässig, soweit 1. der Antragsteller den 
geltend gemachten Verstoß gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des 

https://lwl.org/NetServer/TenderingProcedureDetails?function=_Details&TenderOID=54321-Tender-19bbc2a2b80-60e7b8f929e8e082
https://lwl.org/NetServer/TenderingProcedureDetails?function=_Details&TenderOID=54321-Tender-19bbc2a2b80-60e7b8f929e8e082
https://www.lwl.org/eVergabe
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Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von 
zehn Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der Frist nach § 134 Absatz 2 bleibt unberührt, 2. 
Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht 
spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder 
zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 3. Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis 
zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber 
gerügt werden, 4. mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, 
einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind. Satz 1 gilt nicht bei einem Antrag auf 
Feststellung der Unwirksamkeit des Vertrages nach § 135 Absatz 1 Nummer 2. § 134 Absatz 
1 Satz 2 bleibt unberührt.
Organisation providing additional information about the procurement procedure: 
Freckenhorster Werkstätten GmbH
Organisation receiving requests to participate: Landschaftsverband Westfalen-Lippe, LWL-
Haupt- und Personalabteilung / Postcenter

5.1.  Lot: LOT-0009
Title: Beförderung Region 9
Description: Arbeitstägliche Beförderung von ca. 97 Menschen mit Behinderung, davon 81 
Läufer und 16 Rollstuhlfahrer, aus der o.g. Region.
Internal identifier: LOT-0009

5.1.1.  Purpose
Main nature of the contract: Services
Main classification (cpv): 60130000 Special-purpose road passenger-transport services

5.1.2.  Place of performance
Town: Enniger, Ennigerloh, Ostenfelde, Westkirchen
Postcode: 59320
Country subdivision (NUTS): Warendorf (DEA38)
Country: Germany

5.1.3.  Estimated duration
Start date: 01/12/2026
Duration end date: 30/11/2031

5.1.6.  General information
Reserved participation: 
Participation is not reserved.
The names and professional qualifications of the staff assigned to perform the contract must 
be given: Not required
Procurement Project not financed with EU Funds.
The procurement is covered by the Government Procurement Agreement (GPA): yes
This procurement is also suitable for small and medium-sized enterprises (SMEs): no
Additional information: Bieter bzw. Bietergemeinschaft: Besitz einer gültigen Genehmigung zur 
gewerblichen Personenbeförderung gem. PeBfG. Der Auftraggeber behält sich vor, sich diese 
Genehmigung vor Auftragserteilung vorlegen zu lassen. Fahrpersonal (Fahrerin/Fahrer): 
Besitz einer gültigen Fahrerlaubnis zur Fahrgastbeförderung nach § 48 FeV oder die 
Führerscheinklasse D bzw. D1. Die Fahrerlaubnis nach FeV muss spätestens 6 Wochen nach 
Leistungsbeginn für das gesamte Fahrpersonal vorliegen. Bietergemeinschaft haftet 
gesamtschuldnerisch. Es sind besondere Vertragsbedingungen gem. Vertrag und die 
Besonderen Vertragsbedingungen gem. TVgG NRW einzuhalten. Der Bieter bzw. die 
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Bietergemeinschaft verpflichtet sich zur Geheimhaltung von Berufsgeheimnissen nach § 203 
StGB. Abgabe einer Eigenerklärung zur Einhaltung der Russland- Sanktionen der EU bzw. zur 
Umsetzung von Art. 5k Abs. 1 der Verordnung (EU) Nr. 833/2014 in der Fassung des Art. 1 
Ziff. 23 der Verordnung (EU) 2022/576 des Rates vom 8. April 2022

5.1.7.  Strategic procurement
Aim of strategic procurement: No strategic procurement

5.1.9.  Selection criteria
Sources of selection criteria: Notice
Criterion: References on specified services
Description of selection criterion: Auflistung und kurze Beschreibung der Eignungskriterien: 
Benennung von Referenzen und Subunternehmen. Zum Nachweis seiner technischen und 
beruflichen Leistungsfähigkeit hat der Bieter Referenzen aus dem Bereich "Beförderung von 
Menschen mit Behinderung" zu benennen. Referenzen müssen hinsichtlich ihrer 
Größenordnung (z.B. Personenanzahl, Fahrzeuganzahl) und der Vertragsart (Rahmenvertrag 
mit Fahrdienstorganisation und Beschwerdemanagement durch den Auftragnehmer) 
vergleichbar mit dem ausgeschriebenen Auftrag sein. Es muss mindestens ein vergleichbarer 
Referenzauftrag oder Referenzaufträge angegeben werden, die in Summe vergleichbar sind. 
Für die Referenzen sind dabei Auftraggeber, Ansprechperson*), Telefon-Nr.*), 
Kurzbeschreibung des Auftrages, Gesamtlaufzeit Referenzauftrag, Beginn Referenzauftrag, 
Anzahl der durchschnittlich zu befördernden Personen pro Fahrtag, Anzahl der 
durchschnittlich eingesetzten Fahrzeuge pro Fahrtag zu benennen. *) Diese Angaben müssen 
aus Datenschutzgründen mit der Abgabe des Angebotes (noch) nicht gemacht werden. Auf 
Aufforderung des Auftraggebers sind diese Angaben nachzureichen. Der Auftraggeber behält 
sich vor, die angegebenen Referenzen zu verifizieren. Angaben, die einer Verifizierung nicht 
standhalten, können zum Ausschluss des Angebotes führen. Für die Subunternehmer ist die 
genaue Bezeichnung der Teilleistung, Firma, Adresse, zu benennen. Die Werkstatt kann 
eigene (negative) Erfahrungen heranziehen. Beschreibung des aktuellen Fuhrparks und der 
zur Verfügung stehenden technischen Ausrüstung (z.B. Anzahl der Fahrzeuge, Fahrzeugtyp, 
Anzahl Sitzplätze/Rollstuhlplätze) als Anlage beifügen, Angabe des kalkulierten 
Fahrzeugeinsatzes, Anzahl der Plätze (getrennt nach Sitz- und Rollstuhlplätzen) und Angaben 
aus aktuellem Fuhrpark oder Neuanschaffung, Fahrzeug mit alternativem Antrieb. Sofern 
Fahrzeuge für die Leistungserbringung noch angeschafft werden müssen, ist dies ebenfalls in 
den Angebotsdaten zu benennen. Es ist darzulegen, dass die Fahrzeuge rechtzeitig zum 
Leistungsbeginn verfügbar sind. Auf Verlangen des Auftraggebers ist für neuanzuschaffende 
Fahrzeuge eine Lieferzusage und /oder ein vergleichbarer Nachweis sowie die 
Finanzierungszusage z. B. einer Bank bzw. das Finanzierungkonzept einzureichen.

Criterion: Other economic or financial requirements
Description of selection criterion: Auflistung und kurze Beschreibung der Eignungskriterien: 
Angaben im Rahmen von Eigenerklärungen über den Gesamtumsatz des Unternehmens in 
EUR sowie über den Umsatz im Geschäftsbereich der Beförderung von behinderten 
Menschen in EUR jeweils bezogen auf die letzten drei Geschäftsjahre (2023, 2024, 2025). 
Eintragungen wie "auf Anfrage", "nach Bedarf", "siehe Anlage", "siehe oben" oder ähnliche 
Einträge sind nicht zulässig. Es ist eine Eigenerklärung abzugeben, dass er/sie bei 
Vertragsabschluss über eine ausreichende Berufs- bzw. Betriebshaftpflichtversicherung 
verfügen wird. Der Auftragnehmer ist verpflichtet, eine Betriebshaftpflichtversicherung mit 
einer Versicherungssumme von mindestens 1.000.000,- € je Schadensfall für Personen und 
Sachschäden abzuschließen, über die gesamte Vertragslaufzeit aufrecht zu erhalten und dies 
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dem Auftraggeber auf Verlangen jederzeit nachzuweisen. Eine aktuelle Police der 
Haftpflichtversicherung wird dem Auftraggeber auf Verlangen vorgelegt.

Criterion: Enrolment in a relevant professional register
Description of selection criterion: Mit den Angebotsunterlagen sind Angaben zum 
Unternehmen (Geschäftssitz, Name und Anschrift der zuständigen Niederlassung) 
einzureichen. Darüber hinaus ist eine Eigenerklärung mit folgendem Inhalt abzugeben. Mit der 
Abgabe des Angebotes erklärt der Bieter bzw. die Bietergemeinschaft ausdrücklich, dass - er 
/sie das Gewerbe angemeldet hat und die gesetzlichen Verpflichtungen zur Zahlung von 
Steuern und Sozialversicherungsbeiträgen erfüllt und beachtet und die 
krankenversicherungspflichtigen Arbeitnehmer bei der Krankenkasse angemeldet hat. - er /sie 
das Gesetz zur Bekämpfung der Schwarzarbeit und illegalen Beschäftigung vom 23.07.2004 
(in dergeltenden Fassung) beachtet. - er /sie nicht aufgrund eines rechtskräftigen Urteils aus 
Gründen bestraft worden ist, die die berufliche Zuverlässigkeit in Frage stellen. - das Angebot 
auf autonomer sowie betriebsindividueller Kalkulation und Preisbildung beruht und in keinem 
Zusammenhang mit wettbewerbsbeschränkenden Abreden oder sonstigen Vereinbarungen 
ähnlicher Art steht. - er /sie bei Vertragsabschluss über eine ausreichende 
Betriebshaftpflichtversicherung verfügen wird, die das Risiko der Beförderungsleistungen 
abdeckt. Eine aktuelle Police der Haftpflichtversicherungwird dem Auftraggeber auf Verlangen 
vorgelegt. - keine Verfehlungen vorliegen, die seinen /ihren Ausschluss von der Teilnahme am 
Wettbewerb rechtfertigenkönnen, wie beispielsweise nach § 6 Arbeitnehmer-Entsendegesetz 
oder gem. § 5 KorruptionsbG NRW zu einem Eintrag in das Vergaberegister führen könnten. 
Der Bieter/die Bietergemeinschaft versichern zusätzlich, dass die in §§ 123, 124 GWB 
aufgeführten Ausschlusstatbestände nicht auf sie zutreffen. Sofern abweichend hiervon ein 
oder mehrere Ausschlusstatbestände zutreffen sollten, sind diese in einer separaten Anlage 
zu erläutern und die ggf. getroffenen Maßnahmen gem. § 125 GWB darzustellen. Zudem ist 
eine Erklärung abzugeben, ob sich der Bieter bzw. die Bietergemeinschaft in einem 
Insolvenzverfahrenbefindet. Im Weiteren ist eine Erklärung abzugeben, dass die 
Voraussetzungen für einen Ausschluss nach § 19 Abs. 1MiLoG nicht vorliegen. Der Bieter ist 
sich bewusst, dass eine im Vergabeverfahren abgegebene vorsätzlich unzutreffende 
Erklärung in Bezug auf seine Eignung zum Ausschluss von der Teilnahme am Wettbewerb 
führen kann. Der Auftraggeber wird ermächtigt, jederzeit die vom Bieter getätigten Angaben zu 
überprüfen und entsprechende Auskünfte einzuholen oder Bestätigungen zu verlangen. Der 
Auftraggeber behält sich ausdrücklich vor, fehlende Angaben und Erklärungen nachzufordern 
sowie die Angaben des Bieters zu überprüfen und zu diesem Zweck belastbare Nachweise 
vom Bieter zu verlangen. Der Auftraggeber behält sich vor, die Eignungsnachweise der 
eingesetzten Unterauftragnehmer nachzufordern, die auch für den Bieter gefordert werden.

5.1.10.  Award criteria
Criterion: 
Type: Quality
Name: Qualitätskonzept
Description: Qualitätsbewertung
Category of award weight criterion: Weight (percentage, exact)
Award criterion number: 20
Criterion: 
Type: Price
Name: Preis
Description: Preis
Category of award weight criterion: Weight (percentage, exact)



391822-2026 Page 37/39

Award criterion number: 80

5.1.11.  Procurement documents
Languages in which the procurement documents are officially available: German
Address of the procurement documents: https://lwl.org/NetServer/TenderingProcedureDetails?
function=_Details&TenderOID=54321-Tender-19bbc2a2b80-60e7b8f929e8e082

5.1.12.  Terms of procurement
Terms of submission: 
Electronic submission: Allowed
Address for submission: https://www.lwl.org/eVergabe
Languages in which tenders or requests to participate may be submitted: German
Electronic catalogue: Not allowed
Variants: Allowed
Tenderers may submit more than one tender: Not allowed
Deadline for receipt of tenders: 02/07/2026 11:00:00 (UTC+02:00) Eastern European Time, 
Central European Summer Time
Duration during which the tender must remain valid: 3 Months
Information that can be supplemented after the submission deadline: 
At the discretion of the buyer, all missing tenderer-related documents may be submitted later.
Additional information: Der Auftraggeber bzw. die Vergabestelle behält sich unter den 
Voraussetzungen des § 56 Abs. 2, 3 VgV vor, unter Fristsetzung dazu aufzufordern, fehlende, 
unvollständige oder fehlerhafte unternehmensbezogene Unterlagen, insbesondere 
Eigenerklärungen, Angaben, Bescheinigungen oder sonstige Nachweise, nachzureichen, zu 
vervollständigen oder zu korrigieren, oder fehlende oder unvollständige leistungsbezogene 
Unterlagen nachzureichen oder zu vervollständigen. Angebote, die nicht die geforderten oder 
nachgeforderten Unterlagen enthalten, werden von der Wertung ausgeschlossen (§ 57 Abs. 1 
Nr. 2 VgV).
Terms of contract: 
The execution of the contract must be performed within the framework of sheltered 
employment programmes: No
Electronic invoicing: Allowed
Electronic ordering will be used: no
Electronic payment will be used: no

5.1.15.  Techniques
Framework agreement: 
No framework agreement
Information about the dynamic purchasing system: 
No dynamic purchase system

5.1.16.  Further information, mediation and review
Review organisation: Vergabekammer Westfalen
Information about review deadlines: Nach § 160 Absatz 3 des Gesetzes gegen 
Wettbewerbsbeschränkungen (GWB) ist der Antrag auf Einleitung eines 
Nachprüfungsverfahrens vor der Vergabekammer unzulässig, soweit 1. der Antragsteller den 
geltend gemachten Verstoß gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des 
Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von 
zehn Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der Frist nach § 134 Absatz 2 bleibt unberührt, 2. 
Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht 
spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder 

https://lwl.org/NetServer/TenderingProcedureDetails?function=_Details&TenderOID=54321-Tender-19bbc2a2b80-60e7b8f929e8e082
https://lwl.org/NetServer/TenderingProcedureDetails?function=_Details&TenderOID=54321-Tender-19bbc2a2b80-60e7b8f929e8e082
https://www.lwl.org/eVergabe
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zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 3. Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis 
zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber 
gerügt werden, 4. mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, 
einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind. Satz 1 gilt nicht bei einem Antrag auf 
Feststellung der Unwirksamkeit des Vertrages nach § 135 Absatz 1 Nummer 2. § 134 Absatz 
1 Satz 2 bleibt unberührt.
Organisation providing additional information about the procurement procedure: 
Freckenhorster Werkstätten GmbH
Organisation receiving requests to participate: Landschaftsverband Westfalen-Lippe, LWL-
Haupt- und Personalabteilung / Postcenter

8. Organisations

8.1.  ORG-7001
Official name: Freckenhorster Werkstätten GmbH
Registration number: DE 351706083
Postal address: Bußmanns Weg 14
Town: Warendorf
Postcode: 48231
Country subdivision (NUTS): Warendorf (DEA38)
Country: Germany
Email: benedikt.niemeier@lwl.org
Telephone: +49 251-591-5178
Fax: +49 251-591-5422
Buyer profile: http://www.lwl.org/zek
Roles of this organisation: 
Buyer
Organisation providing additional information about the procurement procedure

8.1.  ORG-7002
Official name: Landschaftsverband Westfalen-Lippe, LWL-Haupt- und Personalabteilung / 
Postcenter
Registration number: DE 126118252
Postal address: Karlstraße 3
Town: Münster
Postcode: 48147
Country subdivision (NUTS): Münster, Kreisfreie Stadt (DEA33)
Country: Germany
Email: benedikt.niemeier@lwl.org
Telephone: 0251 5915178
Roles of this organisation: 
Organisation receiving requests to participate

8.1.  ORG-7004
Official name: Vergabekammer Westfalen
Registration number: DE 164242157
Postal address: Albrecht-Thaer-Str. 9
Town: Münster
Postcode: 48128

mailto:benedikt.niemeier@lwl.org
http://www.lwl.org/zek
mailto:benedikt.niemeier@lwl.org
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Country subdivision (NUTS): Münster, Kreisfreie Stadt (DEA33)
Country: Germany
Email: vergabekammer@bezreg-muenster.nrw.de
Telephone: +49 251411-0
Roles of this organisation: 
Review organisation

8.1.  ORG-7005
Official name: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts des 
BMI)
Registration number: 0204:994-DOEVD-83
Town: Bonn
Postcode: 53119
Country subdivision (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Country: Germany
Email: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telephone: +49228996100
Roles of this organisation: 
TED eSender

10. Change

Version of the previous notice to be changed
: 
f47c94a7-8461-4727-9e3f-2f4d92419b2a-01
Main reason for change
: 
Information updated
Description
: 
Aufgrund eines Fehlers in der Anlage A.2_Kalkulationsgrundlagen_G mussten die 
kalkulatorischen Mengen geändert werden. Dies musste entsprechend auch in der A.
3_Angebotsdaten geändert werden.

Notice information

Notice identifier/version: 8b3b7f3a-12d7-4fe6-96c3-c1672bd38a63  -  01
Form type: Competition
Notice type: Contract or concession notice – standard regime
Notice subtype: 16
Notice dispatch date: 08/06/2026 14:40:34 (UTC+02:00) Eastern European Time, Central 
European Summer Time
Languages in which this notice is officially available: German
Notice publication number: 391822-2026
OJ S issue number: 109/2026
Publication date: 09/06/2026

mailto:vergabekammer@bezreg-muenster.nrw.de
mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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